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Sensationslose Sitzung.
Danziger Fragen abgesetzt. — Eine merkwürdige

Lösung .
Nn. 5 - März . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)11 Uhr Heute vormittag begann di« Arbeit des Völterbundrates

einer vertraulichen Sitzung . zu der die Hauptdelegierten vollstän -
ei » chlenenen waren In den Wandelhallen des Völkerbundes t-ftne gedrängte Fülle von Delegierten , Mitgliedern und Sachverstän -

bon Delegationen und Pressevertretern Unter den vielen be-
stanimgästen des Völkeribundes stobt man auch wieder den

v
*^ ibeut e n bon Dan ; ig . Dr . Sahm und einige Vertreter des

tyn >;?•?, ch^n Landtages . Trotzdem ist es im Vergleich zu anderen

Srössnung der Ratstagung.

di» ^ politisch heute sehr ruhig . Eigentlich interessieren nur
« w J?tQ8?n der ungarischen Maschinengewehre und die ErsatzwahlWr Lambert im Saargebiet .
z, .

Viel besprochen werden die Erklärungen , die der südslawische
m venmlnister Marinkowitsch dem hiesigen HavaÄvertreter über den
o<>k ^ gestrigen Sitzung der Kleinen Entente ge-
aea ü In dieser Erklän »ig wird im wesentlichen das Wider -
es • < lt>a^ bereits gestern in dem Kommuniques stand , jedoch ist

t
in ter Fassung viel schärfer . Morinkowitsch sagt nämlich : Die

^ « e der ungarischen Maschinengewehre sehe ich nicht als einen
«i» -> Zwischen Ungarn und der Meinen Entente an , aber als
unt ? des Prinzips der Achtung vor den bestehenden Verträgen
ttmr Wirksamkeit der Kontrolle des Völkerbundrates . Die For -
Aiib ^ g . h^ t Marinkowitsch offenbar gewählt , um den rumänischen
tÄ mi « i:0 *r ' der Vertreter der Kleinen Entente im Völkerbundes -
» ' J ' möglichst die Hände zu binden und ihn auf die südslawische
toitT* >n dem Streitfall festzulegen . Aus der Fassung , die Marinko -
ütitlfl hat , geht auch hervor , daß es Marinkowitsch daraus

. lommt , eine Generalprobe der Juvostigation zu machen'einer vertraulichen Sitzung , hat stch der Rat zunächst damit" eichaftlgt . ob die
Frage der Westervlatte und die Frage des Anlegerechtes

z>i . polnischer Kriegsschiffe im Danziger Hafen .
Vorläufigen Tagesordnung standen , behandelt werden

« e >, -(? Es wurde beschlossen, fle von der endgülti -
^inifrf. o„

a § c ® Ordnung abzusetzen , da direkte Verhandlungen
i '

. Parteien im Gang « sind . Diese Lösung war vor -
sjj . Ziehen . Die einzige Danziger Frage , die im letzten Augenblick

■ „ c Behandlung im Rat reis geworden war , ist das
. Klagerecht der Danziger Eisenbahner vor Danziger Gerichten .

?vJ >,,1 ? Kommissar des Völkerbundes , Herr van Hamel , hat die
^ l^ bahner vor polnisch« Gerichte verwiesen . Nun hat

ftimrJt .. ^ aa 8cr Gerichtshos am Samstag sein Gutachten ein -mmmi « dahin abgegeben , da f. die Ausfassung des hohen Kommissars
fof>!V n

1 verwerfen sei . Die Polen sind dadurch in eine etwas
:t gckommon . Denn zum zweiten Mal spricht stch ein « ju -juui zweiien MlU ipriajt i>cy eine >u-

i l che Behörde gegen die von Polen gegenüber Dauzig vertreteneny len aus . Jit der vertraulichen Sitzung wurde nun eine merk «
de» ^ Mmnden . Die Ratsmitglieder behaupten , noch nicht
S >° n» ^ Gutachtens zu besitzen. Daher könnten sie noch keinerlei
teha ü® " ehmen ^ as Urteil wurde am Samstag gefällt und ist be-
w -» » durch alle Zeitungen bekannt geworden . Der Rat beschloß .
Äiinl" hier eingeht , in einer netien vertraulichen Sit -
tia^ Beicbluß darüber zu fassen , ob der Piinkt auf der gegenwär --
ver ; nng beraten werden soll, oder ob man ihn bis zum August

foÄ tot € es Polen wünscht . Wie man hört , hat Dr .
«incf, ^ Ntann itch energisch für die Behandlung der Danziger Frage°ch m dieser Sitzungsperiode eingesetzt .

atr gieren Verlaus der Sitzung wurden einige finanzielle Fra -
btr w5r ' v . dic Ausbringung der Kosten für die Uvberwachung
deiAxi !? 1 1 ^ cn ltn^ der griechisch-bulgarischen Grenze , fernerman sich mit Personaländerungen im Sekretariat und mit
K ..^ ^ " " ung. einiger neuer Mitglieder für technische Kommissionen .

; r,fch ' nfe bildete man einen Ausschuß zur Prüfung der An -
yevestimmnngen für die portugiesisch « Sanierungsanleihe

12 Uhr begann
die öfsentliche Sitzung .

Interesse ist mäßig , wenig Publikum ist in den sonst dicht ge -
ordn «. Sntengangen anwesend . Nun war allerdings die Tages -
lock »»

a " ' chi danach angetan , sensationslüsternes Publikum anzu -
oidn , stehen drei wenig bedeutende Punkte aus der Tages -
■t »an denen einer wohl wichtig wäre , nämlich die P r ü-i .. in Des Berichtes !d « r Mandats komm nion aberIUI

Herr
ilt er Urjf . ' iviuniui |u;e v2/t | UHüie in -ücm . eröuno
oawir Qn? "' und IN vielen Ausschüssen bereits tätig gewesen , unter
sr» a / I"

. gehörte er auch zu dem Ausschuß , der sich mit der Neubau -
uaniKR ?]; ' ^®' 6' Mit seiner politischen Ueberzeugung steht er der
hi »?.̂ ^ H°n Partei im Rate nahe . Unter den Sachverständigen die
? « » » » Ratsmitgliedern Platz genommen haben , sieht man Philipp0 AUtn ersten Mal dem Völkerbund die Ehre seines
Staa »- iV I?? " st . Offenbar sollen die diesmal zahlreich anwesenden
°rbeiten >.

° "
- ^» allmähNch in die Technik̂ der Ratssitzungen ein -

»ie Poll, !
wak -n ^ " Russen nicht teilnehmen , werden alle nötigen Vorsicht ?

"

Nüchternheit 3ctrffffen - ®ic Atzung vollzieht sich mit schematischer

ölii ^ 5n" Griechische Anleihe zur Ansiedelung von" Mtes Der Rat nimmt den Jahresbericht des Sanierunas -^arauk V : ^ en . er bewill gt die Vorschläge des Finanzamtes , die
iftfc « «. „Ausgehen , 3 Millionen Mark für den Bau von Brücken

. och in Mazedonien . 2 Millionen für die Unterstllkung deroelt lm .. - v POA aV> v : rr-.. ; -
Handwerk
« te . nQt
kesworte
fe für dg!

Punkt : Mandatskommission : Chamberlain ver -
^ ußenmin !?/ ? '' ^ . ^ ie LeNüre des Berichtes , den der holländische

Alles wird
^ genehmigt und zwar ohne

^ Uarfi») * i i 'iu .ti-uuniin , _ :uiui ioncn tur oie trnierjiunung der
dez >m Siedlungsgebiet und 580 000 Mark für die Entwicklung^ Pbatfi> i zu bew lligen Alles wird genehmigt und zwar •
^ vitie- n, ?^ chdem der Vorsitzende des Flüchtl ngsamtes ein
^ eitte f ;; v üeiprochen und Briand die konventionellen Kompli

« Flüchtlingssiedelung gefunden hatte
tic

^
ft Mandatskommission : Chamberlaii

^ u8en >ninri ot '
. die LeNüre des Berichtes , den' eine ^ nti Folge verli st. so daßl^ " >lyen Schwingungen im Publikum hervo

die Bchand '
ung

hervorruft . Alles ist

aalglatt , kleine vorsichtige Kritik ist hier und da eingefügt , so be-
knängelt die Mandatskommission die Tatsache , daß zwischen den Man -
datsgebieten und den Ländern der Mandatsmächte ein Vorzugstarif
für Postgebühren besteht . Es wird von Seiten der Aiandatskommis -
sion angeregt , ein anderes Verfahren der Berichterstattung auszu -
arbeiten . Der Präsident stellt den Bericht zur Debatte . Chamberlain
blickt im Saal umher mit einem Gesichtsausdruck , als wolle er sagen :
Wer wagt es gegen die Mandatsmächte auszutreten ? Niemand .
Der Bericht wird einstimmig genehmigt .

Dritter und letzter Punkt der Tagesordnung : Das japanische
Mitglied der Mandats ?ommission . Herr Pamanaka hat seinen
Abschied eingereicht und die srankophile Großmutter der Mandats
kommission , Frau Wirsell - Schweden , ist gestorben Sie hat sich
viele Jahre lang mit dem Teil des Berichtes der Mandatskommission
befaßt , der sich mit Erziehungssragen beschäftigt . Der Berichterstatter
schlägt vor . die neuen Ernennungen in vertraulicher Sitzung vorzu >
nehmen .

Die Sitzung wird gegen l Uhr geschlossen. Es folgt eine kurze
geheime Sitzung , in der , wie man Hort . Chamberlain an den hollän ^
dischen Außenminister die Frage stellte , wie es um die polnisch
litauischen Beziehungen stehe. Der holländische Außenminister war
im Dezember Berichterstatter für diese Frage . Belaerts wurde auf -
gefordert , in der nächsten Ratstagung darüber einen Bericht zu er -
statten .̂ Für heute nachmittag ist keine Ratssitzung angesetzt . Wie
man hört , macht die Stellung eines Berichterstatters über die Frageder ungarischen Jnvcstigation große Schwiexiglkeiten . Chamberlain
hat das Amt bereits abgelehnt mit dem Hinweis auf seine ver -
mittelnde Tätigkeit in der ungarisch -rumänischen Optantenfrage .

Die Besprechungen
»er Außenminister.

Um die Iuvestigatiou .
je . Kens , 5. März . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die Verhandlungen der Minister über die Invjest i ga t ions -
frage haben heute nachmittag ihren Anfang genommen . Der
englische A u ß e n m i n i st e r hat mit dem ungarischen
Außenminister im Hotel Beaurioage verhandelt , und Strese -
mann begab sich um S Uhr ins Hotel Les Bergues , um Briand
einen Besuch abzustatten . Die Dinge sind nunmehr also völlig in
Fluß geraten . Im allgemeinen neigt man hier zu einem leichten
Optimismus und zwar dahingehend , daß die Sache schnell beigelegt
werden könne . Man sucht nach einem Mittelweg , und zwar möchte
man eine Kommission aus Zollbeamten , Eisenbahnern und einigen
Militärpersonen an Ort und Stelle entsenden , um eine Prüfung
vorzunehmen . Die Taktik der Kleinen Entente geht dahin , sich
nach außen hin von der versöhnlichsten Seite gegen Ungarn zu zeigen .
Die Haltung der Franzosen dürste wohl in der Aussprache , die
Dr . Stresemann mit dem französischen Außenminister hat , geklärt
werden .

Heute abend um 7 Uhr hat sich der italienische Delegierte S c i a -
loja zu Chamberlain begeben , wahrscheinlich ebenfalls um
mit den Engländern über die Frage der Investigation zu sprechen.

Das Panzerschiff gesichert.
Annahme im Kanshallsausschnsz

m . Berlin , 5. März . sDrahtmeldung unserer Berliner Schrift ,
leitung .) Es gehört nachgerade zum guten Ton , dag im Reichstag
von der Tribüne herab die Besucher mitspielen und etwas Leben in
die eintönigen Beratungen vringen . Seit acht Tagen haben wir jetzt
zum dritten Male den Fall zu verzeichnen . Auch am Montag erhob
sich plötzlich .eine Dame und forderte die Beratung des Liquidation «-
schadengesetzes. Das . Haus hat sich aber auch an diese ' Neuerung
schon so gewöhnt , daß eigentlich sich. .fast niemand darum mehr küm-
merte und nur die Kommunisten zu dieser Ueberraschung klatschten ,
wobei sie ihrer alten Liebe zu den Sozialdemokraten Ausdruck gaben ,
indem sie Herrn Löbe zuriefen , er brauche keine Angst zu haben , es
sei keine Höllenmaschine da . Die Rufen » wurde ober doch schleunigst
durch Diener von der Tribüne entfernt , und das Haus
versank in die Einzelheiten der wirtschaftspolitischen Aussprache , die
am Dienstag zu Ende geführt werden soll.

Am Vormittag ist es ziemlich lebhaft im Hauptausschuß her -
gegangen . Die Abstimmung übxr das berühmte Panzerschiff
konnte nicht länger hinausgeschoben werden . Das Zentrum ist aber
trotz aller Beeinflussungsversuche bei der Stange gebleiben , seine Ver -
treter haben geschlossen gestimmt , so daß die Forderung der
Regierung mit IS zu 12 Stimmen angenommen

wurde . Das ist ein starker Erfolg des Kabinetts , der sich auch im
Plenum auswirken wird . Das Zentrum hat sich jetzt so festgelegt ,
daß es nicht mehr zurück kann und wenn in der Fraktion Widerstände
sich geltend machen sollten , werden sie stch kaum bei der Abstimmung
äußern , sondern höchstens den Saal meiden . In parlamentarischen
Kreisen wird jedenfalls allgemein damit gerechnet , daß das Pan «
zerschiff keine Sorgen mehr bereiten wird .

Auch der Rest des Marineetats ist genehmigt , mit Ausnahme
der Kapitel , die zur Phöbüsangelegenheit gehören und die noch
zurückgestellt werden . Herr Eröner hat aber am Samstag mit
einiger Entschiedenheit Anschauungen vertreten , die den Sozial -
demokraten aus der Seele gesprochen waren , daß er damit wohl
auch diesen Sturm beschwören wird . Wir verstehen durchaus seinen
Wunsch , die Marine aus der „Drecklinie " herauszuziehen , ^ ie
Marine und die Reichswehr haben mit Politik nichts zu tun und
müssen allem politischen Gezänk fern bleiben .

Präsident Mayrisch tödlich verunglückt .
TU . Luxemburg , 5. März . ( Eig . Drahtbericht .) Der Prä «

fident der Internationalen Rohftahlgemeinschast , Mayrisch , ist
auf der Fahrt nach Paris bei Ch »lon sur Marne bei einem Auto -
Unglück tödlich verungliickt .

Neue Aktion des Reparalionsagenlen.
Borstotz gegen die

Arbeilslosenversicherung .
m. Berlin , 5 . März . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung . ) Der Reparationsagent legt plötzlich für die Arbeitslosen -
Versicherung ein auffälliges Interesse an den Tag und hat sich aller -
lei Material aushändigen lassen , ohne daß man recht weiß , was erdamit anfangen will . Der Gedanke liegt außerordentlich nahe , daßer . entweder durch die zahllosen Klagen über angeblich mißbräuchliche Benutzung der Versicherung hellhörig geworden ist . oder daß ervon seiner vorgesetzten Behörde , der Reparationskonimission , den Auf -
trag erhalten hat , sich einmal gründlich vom reparationspolitischenStandpunkt aus unter besonderer Berücksichtigung der deutschen Lei -
stungsfähigkcit mit dieser Einrichtung zu beschäftigen . Tatsache ist
, eden ?alls . daß die Arbeitslosenversicherung von ihmzum Anlaß einer Aktion gemacht werden wird die demBriefwechsel mit dem Reichsfinanzminister Dr . Köhler wegen der
Ausgabewirtschaft der Städte nicht unähnlich sehen wird . Minde -stens aber dürfte der für den Sommer zu erwartende Halbjahrs -berickt eine Kritik an der Versicherung enthalten .

Bedauerlich ist es , daß wir dem Reparationsaaenten wieber ein »mal Gelegenheit gegeben haben , sich als der allmächtige Finan, .kontrolleur des Deutschen Reiches vorzustellen , wie er sich schon Mittevorigen Jahres behauptete . Regierung und Parlament kennen feineBefugnißc , hätten also Vorsorge treffen sollen , daß ihm keine Hand -habe mehr gegeben wird , sich in unsere inneren Angelegenheiten ein -zumischen . Statt dessen wurde dem Arbeitslosenversichernngsgesetzeine Form gegeben , die den hohen Gedanken , den Erwerbslosen vorNot und Elend zu schützen und ihn wieder zur Arbeit zurückzuführenin das gerade Gegenteil oerkehrt . Erscheinungen haben sich in denwenigen Monaten , da die Erwerbslosenversicherung besteht gezeigtdie selbst bei den fanatischsten Sozialpolitikern beträchtliches Kopf -schütteln hervorrufen . Auf die Dauer kann es jedenfalls so nichtweitergehen , daß inan die Allgemeinheit mit Millionen Abgabenveiastet . ohne daß auf der Gegenseite entsprechend « Vorteile zutagetreten . Wir schneiden uns damit nur in das eigene Fleisch , wa » ja

um so mehr aus der Tatsache hervorgeht , daß sich der Repawtions »
agent jetzt vorrechnen läßt , welche Beträge die Wirtschaft neuerdings
aufbringen muß , ohne daß dadurch irgend ein Nutzen entsteht . Das
Arbeitslosenversicherungsgesetz muß schleunigst einer Revision unter -
zogen werden , um zu verhindern , daß durch diese sozialpolitischen
Aufwendungen der Anschein erweckt wird , als könnten wir ohne
Schwierigkeiten die Milliarden aufbringen , die di« Alliierten von
uns verlangen .

Neuer Einignngsoersuch in der Berliner
Metallindustrie.

* Berlin , 5. März . (Funkspruch .) Die Vertrauenskom -
Mission des Verbandes Berliner Metallindustrieller , die heute
mittag tagte , hat im Hinblick aus die für Mittwoch erneut anberaum -
teu Einigungsverhandlungen beschlossen , am Donnerstag abermals
zusammen >zukommen , um dann auf Grund des vorliegenden Ergeb -
nisses Beschlüsse über weiter « Maßnahmen zum Schutze der vom
Streit betroffenen Betriebe zu fassen. Der neue Einigungsversuch
trägt den Charakter einer Schlichtungskammer unter dem
Vorsitz von drei Unparteiischen . Der Kammer werden je drei Ver -
treter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer angehören .

Amanullah auf der Leipziger Messe .
X Leipzig , 5 . März . (Eigener Drahtbericht .) König Amanullah

stattete heute der Leipziger Messe einen Besuch ab . Er besichtigte zu-
nächst die Werkzeugmaschinenhalle . Der Direktor des Messeamts ,Dr . Köhler , klärte den König kurz über die Bebeutung der Leip -
ziger Messe aus und sührte den hohen Gast vor Augen , daß Leipzigder internationale Weltmarkt ist, dessen Wichtigkeit und Größe kein-
andere Messe erreicht . Nach Überreichung eines Festabzeichenswurde sofort ein kurzer Rundgang durch die Messe unternommen . Der
König besichtigte eingehend den Daimler - Benz - Stand . Er wurdevon den Herren der Firma begrüßt , die er schon von mehreren Ver -
Handlungen aus Berlin kannte . Ein Aussichtswagen mit Allwetter -
verdeck erregte sein besonderes Interesse . Wagen dieser Type sollenals Ersatz von Straßenbahnen im Omnibusverkchr in Kabul Vcr -we .idung finden .
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Die Wirlschastsdeballe
im Reichstag.

* Berlin , 5. März . (Funkspruch . ) Vizepräsident Esser eröff -
n&t die Sitzung um 2 Uhr . Die zweite Beratung des Haus »
Halts plans des Reichswirtschaftsministeriums
wird fortgesetzt .

Abg. von Raumer (D .V .P .) erklärt , der Wirtschaft sei es durch -
aus erwünscht , wenn die Arbeiterschaft um die Vorbesserung ihrer
Lebensverhältnisse kämpfe , nur dürfe dieser Kampf nicht zum Klassen -
kämpf ausarten . Die Lage der Unternehmer sei heute durchaus nicht
beneidenswert . Der Redner wendet sich gegen die Forderung nach
größerer Publizität einzelner Industrieuniernehmungen . Von Nutzen
könne nur eine Publizität der gesamten Wirtschaft sein . Eine Bilanz
könne doch nur derjenige richtig lesen , der das Unternehmen kennt .
Auf Zwischenrufe des Abg . Wels (Soz .) erwidert der Redner : Sie
werden doch die kaufi -iännische Ehrlichkeit der Leiter der deutschen
Aktiengesellschaften nicht anzweifeln wollen ? Die sozialdemokratischen
Angaben über die Löhne bei Siemens sind grundfalsch . Wenn von
der Bedeutungslosigkeit dieser Löhne gebrochen worden ist. so stelle
ich fest, daß 5 Prozent Lohnerhöhung schon die halbe Dividende be»
deuten . Bei manchen Maschinen , besonders in der elekirotecknllschen
Industrie , steigt der Anteil der Löhne bis zu 70 Prozent des Preises .
Der Höhepunkt der Konjunktur ist überschritten . Die deutsche Wirt -
schaft steht daher vor der Notwendigkeit , die Ausfuhr weiter auszu -
dehnen . Nicht nur der Unternehmer hat eine Verantwortung für die
Wirtschaft , sondern auch der Arbeiter . Wo der Reichsarbeitsminister
führen sollte , führt heute leider der Schlichter . Die Lohnböhe hängt
ab vom Stande d« r Produktion . Der Redner gibt zum Schluß der
Ueberzeugung Ausdruck , daß unsere Wirtschast in den nächsten Iahren
weniger mit dem Inlandsmarkt rechnen könne und sich wieder in
stärkerem Maße auf den Auslandsmarkt einstellen müsse.

Abg . Meyer -Berlin (Dem .) kritisiert die Wirtschaftspolitik
der Reichsregierung . Die Regierung habe ihre Versprechungen auf
Beseitigung der wirtschaftsfrindlichen Schranken und Förderung dbS
Handelsvertragswerks nicht gehalten . Nicht ein autonomer Zoll sei
ermäßigt . Dagegen seien eine Reihe wichtiger Lebensmittelzölle
erhöht worden . Der Abschluß des polnischen Vertrages , auf den die
Wirtschaft im Osten besonders angewiesen sei, werde von Monat zu
Monat durch agrarische Einflüsse verzögert . Die Erhöhung der
deutschen Zolleinnahmen bedeute gleichzeitig Erhöhung unseres Preis »
Niveaus . Das einzige , was das Kabinett für die Preissenkung getan
habe , seien Ermahnungen an den Kleinhandel und das Handwerk
gewesen . Unter der verfehlten Politik der Regierung habe gerade
der gewerbliche Mittelstand am schwersten gelitten . Die Wirtschafts »
Politik werde in Deutschland nicht vom Reichswirtschaftsminister
gemacht , sondern von einer Vielheit von Stellen , die sich teilweise
entgegenarbeiten . Der Reichsernährungsminister betätige sich fast
ausschließlich als Hemmschuh der Außenhandelspolitik . Die Demo »
traten lehnten diese Wirtschaftspolitik ab . Die Partei erblicke das
Kernproblem in der Ermäßigung des Preisniveaus und in der Hebung
der Ausfuhr . Sie fordere , daß mit der Herabsetzung der autonomen
Zölle Ernst gemacht und daß der gewerbliche Mittelstand gefördert
werde .

Abg . Koenen (Komm .) erklärt , in der Bewucherung der Oeffent -
lichkeit sei man sich von den Demokraten bis zn den Deutschnationalen
einig . Das Scharfmachertum stehe wieder in voller Blüte . Es kommt
dann wieder zu einem

kleinen Zwischenfall .
Von der Publikumstribüne ruft eine Dame in den Saal : Wo bleibt
das Liquidationsschädengesetz ? Die Ruferin wird von der Tribüne
entfernt . Von den Kommunisten wird dem Präsidenten zugerufen .
Herr Präsident , es ist keine Höllenmaschine da . Es ist ganz unge -
fährlich .

Abg . Mollath (Wirtschaft !. Ver .) bedauert , daß in der Regierung
die nötige Uebereinstimmung zwischen Wirtjchaftsministcrium und
Arbeitsministerium fehle . So entstehe oft ein unvereinbarer Gegen -

satz zwischen Wirtschaft - und Sozialpolitik Bei aller Anerkennung
der Notlage der Landwirtschaft müsse doch gewarnt werden vor einer
Subventionspolitik auf Kosten der steuerlich überlasteten Kreise von
Handwerk und Gewerbe .

Abg . Rauch (Bayr . Volksp .) wendet sich gegen die Handhabung
der Auftragsvergebung . Im Vergebungswesen könne man heule
geradezu von einer Vertrauenskrise sprechen . Das Mißtrauen
des Handwerks werde gesteigert durch den Fall , daß ein hohu
Beamter , der von der Vergebungsstelle zur Großindustrie überging
und sich nachher bei der Vergebungsstelle um Aufträge bewarb . Die
letzte Eisenpreiserhöhung bezeichnet der Redner namentlich für das
süddeutsche Gewerbe als unerträglich . Sie sei geradezu eine Sabotage
am Wohnungsbau . Er beantragt , das Kartellgericht mit einer um -

Proben -Zauber.
Bon

Max Brod .

Das Theater bei Tag — ein großer Raum ohne Fenster . Abends
merkst du bej festlicher Beleuchtung nichts von dieser Abgeschlossenheit .
Trittst du aber bei Tag ein , so bist du wie in der Kabine eines un -

geheuren Ozeandampfers , tief unter Wasser , fahrst dahin im Lauch
des Schiffes , in das kein Lärm und kein Licht von außen eindringt .

Die Theaterluft zieht immer wieder unwiderstehlich an . Werfe !

hat sie in seinem Verdi -Roman geschildert , hat den seltsamen Geruch
aufgefangen , von dem der alte Maestro bezaubert wird , sobald er sich
hinter die Kulissen begibt . Tausendmal hat er den Zauber verspürt ,
immer neu erliegt er ihm .

Und das Theater am Vormittag , wenn eigentlich kein Theater
gespielt wird , — da ist es , als ob sich der Zauber verhundertfache .
Vielleicht weil man ihm allein ausgeliefert ist oder mit anderen nur
eine kleine Gruppe bildet , nicht in der großen Masse des Theater -
Publikums sich verliert , wo sich dieser Zauber auf viele Einzelne ver -
teilen kann .

Probe am Vormittag . Alles ganz anders als am Abend , und
doch erkennt man den vertrauten Saal wieder . Die Sesselreihen mit
Leinwandüberzügen bedeckt , wie in Königsschlössern , die zur Besichti¬
gung geöffnet sind . Was aber dem Raum ein völlig verändertes
Aussehen gibt , ist das kleine Tischchen zwischen den Parkettreihen .
Nie hat man die Möglichkeit erwogen , an dieser Stelle , wo man sonst
nur festlich gekleidete Besucher und livrierte Saaldiener sah , ein
nüchternes Arbeitstischchen vorzufinden , mit einer elektrischen Lampe
darauf und mit einem Telephon , das . wie meine Neugierde sofort
feststellt , zum „ Beleuchter " auf die Bühne führt In leisem Ton

„arbeitet " der Regisseur an diesem Tischchen, gibt Weisungen , die man
nicht hört , die sich aber auf der Szene oben rasch in einem Aufzucken
oder Abflauen des Lichtes verwirklichen . Arbeit in diesem Zuschauer -

räum , den man sonst als das Gegenbild aller Arbeit , als Stätte der
Erholung , der Erhebung sah . Das kleine Tischchen zwischen den
Parkettreihen verändert den ganzen Raum , wirkt wie ein fremd -
ländischer Akzent auf einem gewohnten Wort .

Die Probenarbeit gehört zu dem Anftrengdsten an geistiger
Arbeit , das ich je gesehen habe . Nuancen , die dann während der
Aufführung nur ganz geringe Teile des Gesamteindruckes bilden ,
werden mit einer Wichtigkeit diskutiert , als hinge von ihnen der
ganze Erfolg ab . Eine Anstrengung der Schauspieler , die ich nie
fassen kann , liegt darin , daß ganze Szenen wilder Leidenschaslsaus -
brüche wiederholt werden . Eben hast du mit rasendem Ausbruch den
Tod deines einzigen Kindes beweint — es klang einmalig , unwieder
holbar —. aber nun hat ein Partner nicht gan , richtig eingesetzt
und die ganze S ' ene mit Tod und Schmerzensausbruch beginnt noch¬
mals von vorn , die gewaltige Gesllhlsonipannnna wird ein Zweites
ein drittes Mal verlangt . Und das Wunder ges -5 ' eht : ohne Ab '
schwächung wird sie nochmals und nochmals dargeboten .

gehenden Prüfung zu beauftragen , ob die Preiserhöhung begründet
war und sie gegebenenfalls für nichtig zu erklären .

Abg . Graf Reventlow (Nationalsoz . ) bezeichnet die Rede des
Ministers als eine Abjage an den Gedanken der nationalen Wirt -
schaft.

Abg . BLll (Dem .) fordert größere Einflußnahme des Wirtschafte -
ministeriurns auf die Sozialpolitik . Kleinhandel und gewerblicher
Mittelstand müßten stärker vor der Preispolitik der Kartelle geschützt
werden .

Abg . Budjuhn ( Dntl .) wünscht bessere Berücksichtigung des Hand -
werks bei der Vergebung von Aufträgen . Die Reichshandwerks -
ordnung müsse endlich vorgelegt werden .

Darauf werden die Beratungen abgebrochen . Endgültig ange -
nommen wird noch der Gesetzentwurf Uber die weitere Hinaus -
schiebung der Bindung einzelner Länder und Gemeinden an die nach
dem Reichsbewertungsgesetz festgestellten Einheitswerte . Das
Haus vertagt sich . Dienstag 2 Uhr Weiterberatung des Etats des
Reichswirtschastsministeriums . Etat des Relchsverkehrsministerlums .

Wegen aulonomiftischer Gesinnung
ausgewiesen .

f .» ! Paris , 5 . März . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )
Bei den Schilderungen der französischen Zeitungen über die elsäs-
fische Autonomistenbewegung spielte ein gewisser Zadok eine große
Rolle , der angeblich in Mülhausen einen Stoßtrupp errichtet hätte
und der auch mit den Hakenkreuzlern Verbindungen unterhalten
haben soll. Es gelang der französischen Polizei nicht , Zadok zu ver -
haften , aber in Mainz wurde man seiner habhaft , was nichl sehr
schwer war , da er dort eine kleine Blechzeugfabrik betreibt . Zadok
mußte jetzt freigelassen werden , weil er deutscher Staatsbürger ist,
weshalb er von den Franzosen auf deutschem Gebiet wegen seiner
autonomistischen Gesinnung nicht verhaftet werden konnte . Er wurde
aber aus dem besetzten Gebiet ausgewiesen und befindet sich
jetzt in Darmstadt .

Ein Wohnhaus in die Luft geflogen.
TU . Danzig , 5. März . Wie aus Ezenstochau gemeldet wird ,

ereignete sich in Dzialoszyn unweit der deutsch-polnischen Grenze
eine furchtbare Explosionskatastrophe . Zn der Woh -

nung eine » gewissen Kleber , der sich gewerbsmäßig mit Kokain -
und Sacharinschmuggel beschäftigte , wurde eine Haussuchung ab -

gehalten . Als einer der Beamten im Keller ein Streichholz an -

zündete , erfolgte eine Explosion Das ganz » Haus flog in die Luft
Bei dem Unglück fanden drei Kinder Klebers , ein Polizeiposten und
ein Finanzkontrolleur sofort den Tod . Kleber selbst , seine Frau ,
vier weitere Beamte und acht Personen , darunter eine Anzahl von
denen , die zur Hilfe he/beigeeilt waren , wurden schwer verletzt .

Ambau der „Los Angelest
( Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse - )

J .N.S. Washington , 5 . März . Die Fahrt der „Los Angeles "

nach Euba und zurück hat insofern große Bedeutung für die Weiter »
Verwendung des Luftschiffes erhalten , als dessen Kommandant
Rosendahl in einem Bericht an den Marineminister Aenderungen
Im Bau der Gondel und der Kabine empfehlen wird , wodurch er
glaubt , bei stürmischem Weiter eine Landung oder Verankerung am
Mast leichter bewerkstelligen zu können .

Vier Amerikaner in Mexiko erschossen .
TU . London , 5 . März . Nach Meldungen aus Newyork find vier

Amerikaner erschossen worden . In dem offiziellen mexikanischen
Bericht hierüber heißt es , daß die Amerikaner , die in dem Gefäng -
nis von Ensenada unter der Anklage der Veriibung von Raubüber »

fällen festgehalten wurden , gestern morgen ausbrachen . Zwischen
ihnen und den Gefängnisbeamten entspann sich «in Kampf , in dessen
Verlauf die vier Amerikaner getötet und eine größere Anzahl
Mexikaner schwer verletzt wurden .

Wie weiter gemeldet wird , hat die Polizei in Mexiko City ein
Komplott zur Ermordung des Präsidenten Calle »
und des früheren Präsidenten Obregon entdeckt, der nunmehr der

einzig übrigbleibende Kandidat für die Nachfolge Calles ist. Im
Zusammenhang damit wurde ein Priester verhaftet . In seiner
Wohnung sollen , wie behauptet wird , Bomben gefunden worden sein.

Das Seltsame liegt darin , wie die Darsteller in ihrer Rolle stecken
und dabei doch im Augenblick sich in die Wirklichkeit umschalten
müssen , in die Tatsache , daß hier probiert , gefeilt , wiederholt wird .
Ein Zwischenzustand zwischen Träumen und Wachen . — Wie schwer,
dabei nicht die Tragik , wie viel schwerer , dabei nicht den Humor zu
verlieren . Und doch sah ich bei den Proben , die ich jetzt mitgemacht
habe , keine einzige Episode schlechten Humors . Im Gegenteil , ich
muß es geradezu bewundern wie die Schauspieler dem Partner , der
mal das Stichwort verfehlt und schuld daran ist, daß man die Sache
noch einmal machen muß . nicht einen Augenblick lang böse find . Es
herrscht da eine Ritterlichkeit und vornehme Kollegialität , um die
mancher andere Beruf den Schauspielerstand beneiden könnte . „Bitte ,
gehen wir zurück"

, heißt der technische Au «druck. der immer wieder
mit sachlicher Kühle aus dem Munde des Regisseurs erklingt . Das
heißt : noch einmal von vorn ! Ich selbst würde ja wütend werden ,
wenn man mir das immer wieder zumutete , weil der andere gepatzt
hat . Bei den Proben aber hörte ich kein Wort der Mißstimmung ,
des Vorwurfs . Ohne zu zögern , beginnt man schon an der bezeichne-
ten Stelle von neuem . Das geht so schnell, daß der Probenzubörer
es manchmal gar nicht faßt . Er glaubt , es Hab? oben auf der S »eu»
eine lebhafte Diskussion darüber begonnen , ob man „zurückgehen "

solle oder nicht . Indessen sind die Herren und Damen schon mitten
im Dialog des Stückes . „Ich werde ohnmächtig "

, rief aber einmal
eine Schaufvi " lerin . Jetzt bat kie genug , dachte ich , jetzt macht sie
Krach . Aber keine Spur ! Die Worte . .Ich werde ohumä ^ ilg " waren
schon aus unserem Stück , und die Dame war brav und eifrig „zurück-
gegangen "

, ehe ich die Situation überblickt hatte .

Eine französische Dürer - Biographie . Unter allen deutschen
Meistern haben die Franzosen Durer die größte Verehrung ent -
gegengebracht , und das Werk Ephrussis war seinerzeit bahnbrechend
für die Erforschung seiner graphischen Arbeiten . Seit einem Vier -
teljahrhundert aber fehlte eine bedeutendere Darstellung Dürers
und seiner Kunst in französischer Sprache . Nun aber erscheint ein
wichtiges französisches Werk , das dem größten deutschen Künstler ge -
widmet ist, die Biographie von Pierre de Co l o m b i er , die in
der Dürer - Festlueralur les Jahres ihren Platz behaupten wird .
Der französische Gelehrte verdankt am meisten den Bücher » von
Wölffliu und Friedländer , verzichtet deshalb aber nicht auf ein
selbständiges Urteil , das in mancher Hinsicht seine eigenen Wege
geht . , .Es ist ein künstlerisches Buch , das Tolombier geschrieben
hat "

, sagt Emil Waldmann in einer Anzeige des „Cicerone " ,
„aber ein wissenschaftlich gut dokumentiertes . Mn liest es mit Ge-
nuß , und das Wasser , das der Franzose in den deutschen Wein schüt-
tet , wird und soll den Wein in keiner Weise verderben . Wir wissen
trotz der Bedenken , die der Verfasser gegen den Maler Dürer manch -
mal äußert , daß Dürer dennoch ein sehr guter Maler war , min -
bestens im Lnndschaftsaquarell . Das Doppelgesichtige in seinein
Wesen , diese Müchuna von kalten und warmen Strömen in seinem
Herzen , dieser Widerstreit zwischen Abstraktem und Realismus in
seiner Kunst , zwischen Gotischem und Renaissancemäßigem in seiner
Entwicklung ist gut charakterisiert und als Problem klar hingestellt ,
^ lles Historische Ist mit glänzender Gabe erzählt , besonders in den
Einleitungskapiteln , wo von Nürnberg und seinem Leben , seiner

Die Wahlen m Polen .
Gewinne der Deutschen. —

Vertusie des AUnderheilenblocks .
TU . Äiarjchau . S. März . Nach den bisher vorUegeuden arnt .

liehen ijefUUuuaen lind iIibge >aIiit 1 » o e u t > ly c zaogeoro »
neu in oen pviiuiojen teejiu gegenuoer o .s^ er 17 yeu >ui}u woroen .

Frage |uyi iiuuj oie iiouqi oes i>eui |u;eii jvaiiOiOuivn >n jitinutrg
und ein Plug uuj oer oiaaisuite , der erst nach Belanntweroen de»
weiamireiunaies jestzujkeUen ist. Verwreu wurde das deutsche
Äiuuoat IN ^ Ull in Ä>oii) yuien . Allgemein ist leirzusteuen , dag die
Minoerveiteo in Pol . n in den weili . cyen GeVieren gewonnen yaoen
(deuijche Mandate ) , in den Ostgebieten Polens aber
teilweise erhebliche Verluste erlitten ; so vor allem
die Ukraine . Wcigru >>en und Juden . Die künftige Gesaimstarke des
Minderheitenbtoas laßt sich noch nicht beurteilen , da gerade ein wich»
tiger Teil der Ne >ultaie aus den Ostgebieten noch aussteht .

Auch sonst haben die Wahlen nach den bisyer vorliegenden Cr »
gebnissen völlig unerwarteteResultate gebracht . So er»
hielten in der Stadt Warschau der Regierungsblock ö. die Sozialisten ! .
die Kommunisten zwer , der Minderheitsblock 1 , die Nationaldemo «
traten 3 , Orthodoxe Juden (regierungsfreundlich ) 1 Mandat . Das
Wahlresultat der Stadt Warschau zeig : eine außerordentlich bedeut »
saine Niederlage der bisher stärksten Partei , der Nationald - mokraten .
Die Pilsudskifeindlichen Nationaldemokraten haben die Hülste ihrer
Stimmenzahl an den Regierungsblock verloren Di » Sozialisten
haben etwa zwei Drittel ihrer Stimmen eingebüßt , die etwa zu glei »
chen Teilen den Kommunisten und den sozialistischen Juden zugut «
kommen . Erstaunlich ist die völlig unerwartete Stimmenzahl de»
Regierungsblocks . deren Zustandekommen man sich selbst in gut unter »
richteten Kreisen gar nicht erklären kann . In einem Wahlbezirk soll
die Zahl der für den Regierungsblock abgegebenen Stimmen höher
fein , als die Zahl sämtlicher st immberechtigten
Wähler abgesehen von den für die anderen Listen abgegebenen
gültigen Stimmen . Die Kommunisten haben ihren Anhang mehr als
verdoppelt , obwohl sie fast gar keine offene Propaganda treibe »
konnten .

Tages -Anzeiger.
lNiiheres liehe im Inseratenteil . )

Dieustag . den 6. März .
Laudesibrater . . Boris Godunow ". 19Vi—221-& Uhr
» o » . Lichtspiele — » ouzertiiauö : Götz von Berlichingen , Vi9 Uhr .
Eintracht : Svnatcn - Äbcud Elisabeth Neumann . 8 Uhr .
Gesellschaft fiir «eist . Ausbau : Bortrag O . A . H . Schmitz über „Di «

Krisis der Geschlechter in Europa " im Aulabau der Tech« . Hochschul«
«Hörsaal 87 ) . 8 Uhr .

Handelskammersaal : Bortrag von Willi Glück über . Heildiät , 8 Uhr .
Geographische Gesellschaft : Vortrag Pater 3 . Wiuthuis über „Ta »

Seelenleben eines Naturvolkes " im Geolog . Hörsaal der Tech» . Hoch»
schule, S Nhr .

Colosseum : Revue . In » Flug um die Welt ". 8 Uhr .
Ercelsior -Kiinftlrriviel « : Erstkl . Programm und Tanz .
Mozart - ltünstlersviele : itabarettoorstellung und Tanz , Uhr .
Kaffee Musen « : Grobes Sonderkonzert , %9 Uhr .
Kasse« R - laud : Ein Abend Wiener Weisen , 8 Uhr .
Residenz -Lichtlviele : Der Weg alles Fleisches .
Palaft -Lichtsviele : Moral : Busler und Brownie beim Wintersport : Bei »

Programm.
Kammer -Lichtspiele : SchlnderhanneS .
Gloria -Palast : Der Gefangene einer Kaiserin : Beiprogramm .
Atlantik -Lichtspiele : Das Spielzeug von Paris : Regen bringt Segen . '

■ die durch Mund- und Rochenhöhle In der»
Körper eindringen , werden durch Panflevin *
Pastillen in ihrem Wachstum gehemmt uruf
unschädlich gemacht Die Panflavin-PestiUen
sind daher ein wirksames Schutzmittel gegen
Erkältung und Ansteckung Sie sind angenehm
von Geschmack und greifen den Magen nicht an.
Von ersten Fachgelehrten warm empfohlen.

fflUK Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien»
t HB k PanflarJn-Pastllien * Acridlniumchlorid

Kultur und Kunst die Rede ist." Mie diesm Buch wird eine neue
Betrachtung der Persönlichkeit und des Schaffens von Dürer in det
französischen Kunstausstellung eingeleitet .

Die 15 schönsten Novellen . Ein amerikanischer Literatur »

Historiker , John Eournos , hat sich die Aufgabe gestellt , die l *j
besten Erzählungen der Weltliteratur festzustellen . Seine Auswahl
beweist , daß er in der deutschen Literatur nicht beschlagen ist, den »
es findet fich unter den von ihm genannten Dichtern überhaupt
kein Deutscher , obwohl doch ein K l e i st oder Gottfried Keller
zweifellos zu den größten Meistern der Novellenkunst gehören .
Immerhin ist die Lifte nicht uninteressant , die er aufstellt . Am ■

häufigsten find Russen genannt , nämlich sechsmal , darunter befinden
sich Gogols berühmte Geschichte „De » Mantel "

, Turgenjews „Bezirks - ;

arzt "
, Garschins „Vier Tage , Tschechows „Der Liebling " und Gorkis i

„Sechsundzwanzig und Eine "
, sowie Leouid Andrejews „Der Ab*

grund "
. An zweiter Stelle stehe,: die Franzosen mit 4 Meiste » •

Novellen . Balzacs „Unbekanntes Meisterwerk" und Anatole FranceS
„Prokurator von Judäa " gehören zweifellos zu den bekanntesten und
besten Erzählungen des französischen Schrifttums . Mit der Au |? ,
Zählung von Maupaffants Erstlingsnovelle „Boule de Suis " und
Villiers de L 'Jsle - Adams „Marler durch Hoffnung " dürste aber
mancher nicht einverstanden sein . Daß der Amerikaner 3 Werke
von Landsleuten nennt , ist verständlich . Es sind dies Poes „Ve»
räierisches Herz "

, Sherwood Andersons „Triumph des Eis " und

„Der Trichter " von A . E . Eoppard . Die beiden letzten Werke em »

stammen der englischen und der jiddischen Literatur : es find Kip '

lings „Die Phanwm -Rickichah" und „Bonw Schweig " von JsacPereZ -

Ein wichtiger ägyptischer Fund in Galiläa . Das Fragment einet
ägyptischen BafaltStele ist au der Oberfläche eines Hügels Z»

Tabgha zwischen Tiberias und Eapernaum in Galiläa entdeckt
worden . Die Stele zeigt drei verstümmelte Zeilen eines hierogly -

phischen Textes , der erzählt , wie ein Pharao das Heer der Mtanw
vernichtete ^ eines Volkes , das im nordöstlichen Syrien lebte . Nach
der Annahme Sachverständiger ist der hier genannte Pharao
mosis III . und stammt etwa aus dem Jahre 1470 v . Chr . Es ist dl»
älteste der 14 ägyptischen Königs - Stelen , die bisher in Palästina
gefunden wurden .

Geh . Rat Professor Dr . Husserl tritt in den Ruhestand .
weithin bekannte Philosoph Geh . Rat Professor Dr . H u s f e r I
( Freiburg ) will sich tmi Beginn des Sommersemesters in den R »Ä^
stand zurückziehen , lieber feinen Nachfolger verlautet noch nicht»
eiidgültiges . Es wird als solcher jedoch ein Schüler von Husserl
nannt , der Marburg er ordentliche Prozessor der PMo

'
vphIe Dl -

Heidegger , der vor einigen Jahren schon einmal längere Zei»
der Freiburger Universität , als Dozent angehörte .

Ausftellungserössnong der Freibnrger Künstlervereinlgung
Schwarzwälder " . Die zweite Sonderausstellung der Künstlerve »'

einigung „Die Schwarzwälder " wurde vor geladenen Gästen in d*^
schönen, hellen Räumen des Kunstoereins eröffnet . Was man a'

Oelgemälden , Aquarellen usw . zu sehen bekam , war durch« ^
bodenständige Heimatkunst Mit besonderer Freude konnte ma "'

feststellen , daß Altmeister Prof . H Dischler . der erste Vorsitzen^
der KLnstlervereinigvng . eine größere Anzabl von Bildern auS
stellte , die eine llebersicht über sein reiches Schassen geben .

/
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Der Parteitag des Jentrums .
. Freiburg , S . März . Die Beratungen auf dem Parteitage

Zentrums dauerten mit kurzen Un-terbrechungen bis abends
^ Uhr . u . a . wurde für die bevorstehenden Reickstagswahlen ein« cchlau.fru.f beschlossen , in dem es u . a . heitzt : . Eine starke in sich«^Ichwssene Lcntrumsfraknon des Reichstages iist heute mehr den»
le eine Notwendigkeit . Seien wir uns bewußt , um was es geht,
persönliches und Kleinigkeiten müssen zurücktreten vor den großen
Ausgaben . Wir standen in Reich und Land allzeit treu zum Staat ," eu zum VoA und treu zu seinen Idealen , zu seinen beiligsten Gü-
^ rn. Darum gehen wir mit Zuversichr in den Wahlkampf. Der
-Parteitag fordert alle Gesinnungsfreunde in Stadt und Land auf,
Im "fEä &rtcr Treue für die Zentrumspartei zu werben und ihrm Reichstagswahtiampf zum Sieg zu verhelfen ."Der Parteitag sandte an Iustizminister Dr . Trunk ein Tele-
mamm , in dem es heißt : „ Die Partei nimmt an Ihrem schweren
(MNrlienleid innigsten Anteil und dankt für die vieljährige Vorbild -

Arbeit an verantwortungsvollem Posten . " Das Telegramm
^ Reichskanzler Dr . Marx lautet : „Der badische Zentrums -
Parteitag sendet dem verdienten treuen Führer des Zentrums herz-
.- ^ ^ .^ ckwarzwaldgrüße und beste Wünsche für seine geopferte Ge-
^ !^ t- Das badische Zentrum steht treu zur Fahne und zu den

-zieht mit Zuversicht und Geschlossenheit in den Wahl-
kämpf ."
f » r . ^ te schon angedeutet , hat der Parteitag eine Reihe von Ent °>
ĉhUeßungen — im ganzen sieben — gefaßt . Die letzte Entschließungimiut zu der Frage : Reich und Länder Stellung . Dabei

tJ - f ??s Festhalten an den föderativen Aufban des Reiches mit
t- i? W weitgehender Zentralisation der Verwaltung gefordert .

der Reichsgesetzgebung in die Staatshoheit der Länder
oi ~ ! nnc der Reichsverfassung mühten unterbleiben . Es müsse
,
'
„

e und scharfe Abgrenzung der Aufgaben und Zuständigkei-
Zwischen Reich , Ländern und Gemeinden erfolgen.

Schofer wieder Parteivorsitzender .
, seiner Eröffnungsansprache kam Prälat Dr . Schofer auch

iit t. • Frage nach dem Parteivorsitzenden zu sprechen . Dr . Schofer
^ bekanntlich schon seit Monaten so krank , dag er den Landtags -
> .lUngen fern bleiben mußte und sich um die Parteigeschäfte nicht
N» I -ln t,cm kümmern kann wie früher . Er richtete an den
£ rt" ' ° 9 folgende Mahnung : „Wenn Sie mir die Last des Vor-
> « enden neu aufladen , dann bitte ich um eines : Disziplin ,

. " unSachlichkeit . Wenn das nicht ist, ist es für mich
t»it+ t - k ' e Arbeit weiter zu leisten." Präsident W i t t e m a n n
irfim" ,ju rau ? mit . Dr . Schofer habe ihn im Hinblick auf seine ge-
von

'
-? Gesundheit gebeten, bei der Wahl des Parteivorsitzenden

3W 'ym Abftand zu nehmen ; allein das Zentralkomitee habe ihm das
ew 1! " -cn gegeben, ihn nach Möglichkeit zu entlasten,' sein Name
S» - an Spitze der Partei nicht fehlen. Hierauf wurde Dr .
n n »rLer 'mter lauten Beifallskundgebungen abermals zum Partei -°° r >,tzenden gewählt .

Das badisch« Zentrum für Dr . Wirth .
die ? U

f
3 Zentrumskreisen , die an dem Parteitag teilnahmen , erfährt

Sn * daß zwar in der Sitzung des Zentralkomitees am
ied

"
* e ' n ' 8 c Stimmen gegen Dr . Wirth laut wurden , daß er

7 r ™* am Sonntag bei der eigentlichen Parteisitzung nahezu die ge-
> mte Versammlung auf seiner Seite hatte . Aus diesem Grunde hat

' der badisSe Zentrumsparteitag davon abgesehen , hinsichtlich der
g

' ^ »°gskan> ' datur Dr . Wirths irgendwelche Schritte oder Bindun -
unternehmen , vor allem wie zuvor in einigen Blättern ange-

jJ .f' war , sich gegen seine Wiederaufstellunq auszusprechen. Der
» Vr e Zentrumsparteitag war vielmehr der Meinung , daß die
behaltentf ^

^ge neuen Sitzung des Zentralkomitees vorzu-

5 e ifs ^ orferthcint , 5 . März . (Schwerer Unfall .) Der Landwirt
da ^ i „

* 8 eJ wollte fein scheu gewordenes Pferd halten und geriet
^ ? Geführt . Er wurde schwerverletzt ins HeidelbergerKrankenhaus eingeliefert . •

Der Volkstrauertag im Lande.
Leopoldshafen, 4 . März . Der Volkstrauertag wurde hier in

würdiger Weife begangen . Um VAO Uhr fand Gottesdienst statt
unter Beteiligung des Militär - und Kriegewereins , der Eesangver»
eine „Fidelia " und „Freundschaft" , des Musikvereins , der Feuerwehr
lind des Turnvereins . Auch die übrige Einwohnerschaft beteiligte
sich sehr zahlreich. Nach dem Gottesdienst begaben sich die Vereine
auf den Friedhof an das Kriegerdenkmal . Nach der Gedächtnisrede
des Pfarrers Oberacker und nach Vorträgen der Gesangvereine
und des Musikvereins legten die Vorstände des Militär - und Krieger-
Vereins und der Feuerwehr unter entsprechenden Ansprachen Kränze
nieder .

h- Graben , 4 . März . Anläßlich des VolZstrauertageS nahmen
die Feuerwehr , der Gesangverein „Liederkranz " und der Militär «
verein geschlossen mit ihren Fahnen am Gottesdienste teil . Eine
besondere Feier fand nicht statt.

= Mannheim , 5 . März . Am Sonntag fanden in zwei Sälen des
„Rosengarten " machtvolle Gedenkfeiern für die im Weltkrieg Gefalle-
nen statt . Außerordentlich geschmackvoll zusammengestellte Musikdar-
bietungen umrahmten die weihevolle Feier , zu der auch viele aus -
wärtige Besucher erschienen waren .

er . Ettlingenweier , 5 . März . Wie im Vorjahre , so veranstaltete
auch am Sonntag nach dem Hauptgottesdienst aus dem Platz vor der
Kirche der Gesangverein „Frohsinn" eine würdige Gedächtnisfeier
für die Gefallenen. Nach einem Musikstück der Kapelle von Bruch-
hausen sang der Männerchor des Vereins das ..Gebet für das Vater »
land " von Cassimir-Karlsruhe . Zwei Schülerinnen trugen Gedichte
vor und Oberlehrer Henn hielt eine ergreifende Ansprache . Das vom
Chor mit Mufikbegleitugn gesungene „Niederländische Dankgebet"
schloß die eindrucksvolle schöne Feier .

Jb Bischweier (Amt Rastatt ) . 5 . März . Auch in unserer Ge -
meinde wurde am Sonntag der im Weltkrieg Gefallenen gedacht .
Während des Vormittagsgotlesdienstes fand in der Kirche eine
würdige Gedenkfeier statt . Der Seelsorger gedachte in seiner Predigt
der toten Helden. Der katholische Kirchenchor sang das Lied Des
Kriegers letztes Gebet" und die Musikkapelle ließ Trauerweisen er-
klingen. Nach Schluß des Gottesdienstes begaben sich die Musik -
kapelle , der Gesangverein „Liederkranz" sowie der Turnverein nach
dem Friedhof . Dort sang der „Liederkranz" unter der Stabführung
feines Dirigenten Ed. Schwab den Chor . .Der gute Kamerad ".
Bürgermeister Jos . M a ck legte nach einer kurzen Ansprache im
Namen der Gemeinde einen Kratzz mit Schleife in den badischen
Landesfarben nieder. Durch Vortrag eines Musikstückes durch die
Musikkapelle fand die eindrucksvolle Feier ihren Abschluß .

Baden -Baden . 4 . März . Ain heutigen Volkstrauertag ,
der vom prächtigsten Wetter begünstigt war . veranstaltete die Stadt
auf dem Ehrenfriedhof eine Krieger -Gedächtnisfeier, die einen sehr
stimmungsvollen Verlauf nahm . An der Feier nahmen die Waffen-
und viele andere Vereine mit ihren Fahnen teil ; auch die Ein¬
wohnerschaft und Angehörige von Gefallenen hatten sich in großer
Zahl eingefunden. Die Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr brachte
als Einleitung Chopins Trauermarsch zu Gehör und diesem folgte
vom Liederkranz Frohsinn vorgetragen , „Sanktus " von Schubert .
Die Troueransprache hielt Konsistorialrat B a l tz e r . Oberbürger -,
meister Fieser legte hierauf im Namen der Stadt einen Kranz
nieder. Bei gesenkten Fahnen folgte ein stilles Gebet aller Teil -
nehmer an der Gedächtnisfeier, die mit dem „Ave " von Mozart ihren
weihevollen Abschluß fand. In der Stadt hatten viele Häuser Halb-
mast geflaggt.

«= Kehl , 5 . März . Aus Anlaß des Volkstrauertsges , der am
Samstag nachmittag durch feierliches Glockengeläuts der drei Kirchen
eingeleitet wurde, trugen die öffentlichen und eine Anzahl privater
Gebäude die Fahnen auf Halbmast. Die Krieger -Eedächtnisgottes -
dienste waren gut besucht . Die Festvrediger gedachten der von den
Gefallenen gekrackten Opfer . Die Gottesdienste wurden durch Vor-
tröge der Kirchenchöre und des Hanauer Musikvereins verschönt . Um
11 Uhr versammelte sich eine unübersehbare Menschenmenge auf dem
Friedhof bei dem Denkmal der Gefallenen. Fast alle Vereine waren
vertreten , zum Teil mit umflorten Fahnen . Die Gedächtnisrede hi-lt

Landrat Schindele , der im Namen des Volksbundes deutscher
Kriegsgräberfllrsorge einen prächtigen Lorbeerkranz am Denkmal
niederlegte . / Für die Stadtgemeinde widmete Bürgermeister Dr.
Kraus einen Kranz . Die schlichte, aber gerade deshalb so ergreifend
wirkende Feier war umrahmt von Trauerweisen der beiden hiesigen
Musikvereine und Liedern eines aus den fünf Gesangvereinen kombi¬
nierten Sängerchores .

6 Emmendingen , 4 . März . Der Volkstrauertag wurde auch hier
in würdiger Weise begangen. Bereits am Samstag wurde in den
Schulen eine kurze Feier unter Hinweis auf die Bedeutung des Tages
abgehalten . Die israelitische Gemeinde gedachte beim Sabatvor -
mittag -Gottesdienste der Gefallenen . Die toangelische und katho¬
lische Kirche gedachten im Hauptgottesdienst durch Predigt und Gebet
der fürs Vaterland gefallenen Heldensöhne. Die öffentlichen Ge -
bäude hatten auf Halbmast geflaggt . Die Ortsgruppe Emmendingen
des Volksbundes deutscher Kriegsgräbersürsorge . sowie die Stadt -
gemeinde legten am Gefallenendenkmal in den städtischen Anlagen
und an den Kriegsgräbern Kranzspenden nieder.

W . Müllheim , 4 . Mär, . Zusammen mit dem Verein ehem . 142er ,
dem Kriegerverein , dem Gesanaverein , dem Arbeiterfortbildun ^s-
verein , dein Musikverein, dem Deutschen Offiziersbund , dem Reichs-
bund der Kriegsbeschädigten, dem Versorannaskrankenhaus , dem
Reichsbanner , dem Inngdeutfchen Orden und unter großer Beteili »
gung der Einwohnerschaft beging heute die Stadtverwaltung den
Volkstrauertag . Um % 11 Uhr versammelte man sich beim 142er
Denkmal. Auf beiden Seiten des Denkmals nahmen die Fahnen
Aufstellung. Durch ein Lied des Gesanaverein? wurde die fteier
eröffnet. Bei gesenkten Fahnen erfolgten ohne Ansprachen die Kranz»
niederlegungen . Nach einem Choral des Musikvereins be--ab man
sich zum Ehrenfriedhof . Nach einem Lied des Arb " iterfortbildunas »
vereins wurden auch dort ohne Ansprachen Känze niedergelegt . Dann
folgte während 2 Minuten ein allgemeines und tiefen Eindruck
hinterlassendes Schweigen. Beginn und Ende angezeigt durch je
einen Böllerschuß . Der Musikverein beendete die Feier , die von den
in früheren Iahren abgehaltenen Gefallenen-Ehrungen abwich, an
Bedeutung mit Rücksicht auf die große Schlichtheit und den großen
Ernst aber entschieden gewann .

Die Bluttat bei Schopfheim.
' — Schopfheim, 5 . März . Die Familie Zigra . die stark «nie *

alkoholischem Einfluß steht , wohnt in dem Vorort Eünden »
Hausen . Bereits im vergangenen Sommer war ein ernsthafter
Streit zwischen dem Vater und dem ältesten Sohn Peter aus «
gebrochen , wobei auch von 'dem Revolver in der Hand des Vaters
ein Schuß losging , ohne jedoch zu treffen. Am Samstaa Mittag hatte
es abermals Streit zwischen den Söhnen und dem Vater gegeben.
Die Söhne gingen darauf fort ursd kehrten spät abends betrunken
heim. Der jüngere Sohn R o b e r t soll nun sogleich in die Stube , in
der der Vater schlief, gegangen sein , wo der Streit fortgesetzt wurden
Er soll auch bereits ein Eisenstück mitgebracht haben, weshalb der
Vater zum Messer griff und nun dem Sohn einen Stich ins Herz
versetzte , so daß er sofort tot zusammenbrach. Der ältere Sohn war
inzwischen seinem Bruder zu Hilfe geeilt , und nun stach der Vater
auch auf ihn ein und brachte ihm , wie bereits gemeldet, vier schwere
Verletzungen bei . Auch eine Tochter, die sich dazwischen warf , um
den Streit zu schlichten, erlitt eine gefährliche Verletzung in der
Hand. Der Vater war nach der Tat im Hemd davongelaufen , kehrte
aber wieder zurück und wurde an der Leiche seines Sohnes Robert
gefunden. Der schwerverletzte ältere Sohn hatte sich noch vor das
Haus geschleppt , war dort zusammengebrochen und von anderen
Leuten gefunden worden, die ihn ins Krankenhaus brachten, wo er
am Sonntag Abend gestorben ist. Die Familie besitzt außer diesen
beiden Söhnen noch zwei jüngere Töchter und einen jüngeren Sohn .
Auch die Mutter lebt noch, soll aber gleichfalls dem Alkohol ergeben
und dadurch krank sein .

Hockbaiivt .. vot . Bett m
Nost . Dipl .«3t6rcibtifrfi ,
Nachttisch bill . nit verkf .
Zäbrinaerstr . 53a , IT .

(7997)
Diwan

und Peddigrobr - SeNel
zu verkaufen . 08242 )
Dur lacker -A llce 67. II . l .

Preisabschlag ;
prima Llmburger Stangenkäse . . ' Pfund 48 Pfg .
frische Ifaliener Eier, Schwergewicht . . 13 Pfg .
frische Inlands -Trlnkeier , gestempelt, solangeVorrat *25 Pfg .

Ferner empfehlen wir, heute eintreffend :
schönes Tafelobst (Aepfel) Pfund 24 Pfg.
süße spanische Orangen Pfund 22 Pfg
schönstes mageres Rauchfleisch . . Pfund Mk . 1 .40

W arenabgabe nur an Mitglieder !

Verkaufe billigst
2 gnterh ., schöne Bücher
schränke , ein - u . zweitür .
schränke . Tische . Kom¬
mode . Wasch - Kommode .
Ckalselonaue . Sofa mit
3 Stiwlcn tö M , fchine .
reine Betten , 2 gleiche ,
mos ., in Pat .-Rost . 70M .
sonst . Möbel , alte ? selir
billig . Ferner neue . eis .,
weine , Kinderbettstellen
140 X 70 em . für JI M it
19.—. !? . Kutmann . Ru <
dolsftr . 12. Telefon 6608.
An - u . Verkauf acbr .
M0bcl . (932611

Küchen-Büfett
, natur - laslert , 1,30 breit ,

villig bei Schuster , Lud -
wia -WilbeNnstr . 1«. (8216

Alte Schufte ,
Kleider , Möbel ,

zu verkaufen . (39287)
Gartenstrake 44b.

Diwan
weg . Platzin . bill . zu VN.
Brauerstr . 23 , u . fff .5572

»und den Herd '?tiiimtii
nach wie vor bei

| Ä. Rofenbergcr , MS » !
- Gegr. 1882 12 Monatsratea =" '"" Inn iniiiimiii um imiiiniiminniiHi niHinnmiiitiiiiin

Garantiert frische , aestemvelte

. .. TRINK - EIER
' ' ermfSeudunaeu . au billiaem TaaeSoreiS
(V ta

' y. o die (35240)
ioftc," e d Landfrauenverbandes . Zirsanien ,im„ Haufe der Landwirtfchaftstammer .

Anmeldunaen balelblt . Zimmer Nr . 2.

esucke
f ' 1 » ch> « r ° s,e

"> >̂ u>!ncr -Wohnu « q
uJ ? ®6 « « " v . ruh . Eke

Ci,dsWa . Haufe ) möaL
a . S ! . acg ki Zwei .

aus 1.Fräulein sucvt
April leeres

Zimmer
mit separatem Eingaua .
Angebote u . Nr . D5379
an die Badische Presse . Vadische Presse .

Suche 1Z . - Wohne
s ° f- Mlelo 40 Mk . Angeo .u . 80S7 a . d . Bad . Presse
Berusstät . Fräul . sucht

per sosort gut möbliert
Zimmer

Mit mögl . sep . Eingang .S>ähe Marktplatz bevor ».Altgcb . unt . I5.H. 5556
°>> die Basische treffe
Filiale Hauvwoft .
Beschlagnahmefreie

3 od. 4 Zimmer
Wohnung

auf sofort oder 1. April
eventl . auch später , von
inittl . Beamten gesucht .
SÜS - oSer SlldwcstfiaSt
bevorzugt . Evtl . Miete -
Vorauszahlung . Angebote
unter Nr . ILIla an Sic

Beschlaauahmesreie

res* «* -- « 6-7 Zimmer-Wohnung
Sinnebote u .

evtl S» . ? ,861
» -« mmcr .

oefu tf1r !?,Tor6c ' u n- i -t .
ntt iL Jua u. 8R68R2~— ?li ® obiichc Presse .

« im
'

!; Mansarde

Badtsch « Prcflt.

iiil
Jung «

Leghühner
billig zu verkaufen .

Bulach , Hauptstr . 131 ,
2. St » rechtS. (B244 )

Eine Iabre alte
Wolfshündin

äußerst wachsam , billig
abzugeben . (B274
Näberes Schsstzenstr . 13

Tauben
(verschieb . Paare ) sehr
preiswert zu verkf . (B2S8

SartenstraSe t4S . II .

Zu verkaufen 1 ftydranl .

Oelmühlen -
Einrichtung

ganz oder geteilt , gegen
Höchstangebot . (1212a
Oelmuftle Muggensturm ,

Tel . 424, Rastatt .

Sehr gut erhalt . (« 266

Haargarnteppich
3 auf 4 Meter , nebst el.

Hängelampe
iast neu , umzugshalber
preiswert zu verkaufen .
Anzusehen mittags zwi -
scheu Ü2 —3 Uvr und
abends nach 7 Uhr
TiesanicnstraKe 4!>. part .

Grude
weis ; emailliert u . Vev
nickelt, fast neu , nmstän
Sehalbcr preisw . abzögeben . Anzusehen : (B2S6

Liebigstraste 13, II .

Igppelslhlaszimmer
mit Matratze , billia zu
verkaufen . (8182)
Beiertheiiner -Allee 36, pt .

Piano , kreuzsai, .. Marke
Berbux , 650 . 11, Deckbett
12 M , Kinderbett 5 Mk .,
Nachttisch 4 Jt , Klapp
svortwagen m . D . 10 M ,
zu verkf . Körnerftr . 38 . S
ll . . T « ö «zle . (B283

weiüe eiserne B8tts ?eiie Alter Flügel
Matr .. wft . Waschtisch , s.
billig zn tiff . : Amalicn -
ftrafi - 58. I . ( S .H . 5566)

Nukb . vol . Bett m . Rost .
At - tr . it . Nachttisch S5 .«
zu verkaufen ( F .S .5554

lkörnerftraho 10 . part .

fiir WirlfchaftSbciricb ge-
eignet , billig zn verkauf .
Augendheinr . .WilftclmS -
höbe " in Ettlingen . B267

Schön pol . Bett mit
Sprungfedermatr .. billig
abzugeben . Zu erfr . n .
Nr . 8218 au S . Bad . Pt

. Billig *n verkaufen :
fchönes Biifett . Bücher -
fchrk.. Wafchkomi ^ ode . 2
schöne Betten . Schreib -
tisch . AnKziebiisch . Ma -
traiz . Jröhlich . Ubland -
«trabe 12. Berkfst . (33263)

Gebr . . gut erhaltene
Schreibmaschine

Marke Stoewer -Nekord
mit Tisch (eiche) betriebs -
fertig , sehr billig abzug .
Süigebote nnt . Nr . 8057
an Sie Badische Presse .
Einen sast neuen , elektr .

Sprechmaschineu
Automat
„Phönix "

bill . zu verkf . Zu erfr . u .
1310a in der Bad . Presse .

Neuer zweiloch . Gasherd ,
mit od . ohne Tisch , bill .
zn verlaufen . (B28S

Nelkenstrake 25 . IT .
Ein weih . Gasberd

fast neu . 3fl . . Junker u .
Ruh . nmständey . zu ver -
kaufen . ( B2S7 )
Lefslnastrahe 4S . 2 . Stock .

Pflastersteine
billig abzugeben . (8202)

Wäscherei u.
Wäschefabrik
Schorpp,

Kaiser -Allee Nr . 87.

Klosett-
Einrichlnng , für 3 grib .
Häuser , zukam . 54 Stück ,
zu vergebe » . Angebote
mit Preis n . Nr . W5Z97
an die Badische Presse .

Waschmaschine . 2 Kü¬
chenschäfte . Kiichenaerät .
Portieren , gerahmte Bil -
der . 5 Bd . Gartenlaube
« . andere Bircker billig
abznaeben : Jolloftr . 35 .
2 . Stock . (B281 )
Spottbillia zu verkaufen :

1 Ehrhardt -
Lieferwagen

MM PS ., fahrbereit ,
mgelasseu u . versteuert .
Tragkraft 15 Ztr . (80.31 )
Gerwigstr . 18, Tel . 2718 .

'

„RS" - Motorrad
350 rem . nenwertig ,

N.S.U.-Pony
mit allen Schikanen ,

Inäian-Big-Giief
mit Original -Seitenwa¬
gen litis allem Komfort ,
sehr billig zu verkaufen .

Gerwigstratze 18.
Telefon 2718 . (8033

gelt , günstiges Angebot .

MINO .
250 c<*m , 2 Gana , tadel¬
loser Läuser , billig abzu¬
geben . (7973)

Nngeniteln .
Waldbo rnstrab e 19.

Herrenfahrrad

Dürkopp
gut erh . . ohne Gnmmi ,
für 30 M zn verkaufen .
Hirfchslr . 109 . 1. (B245 )

Herrenrad , gut erh ., 30
Mk ., zu verkf . (FW2763 )
Arion , Schiitzenstrasic 40.

Damenrad
neu . mit Galantie , bill .
zu verkaufen : Adlerstr .
Nr . 82 . ( SB282 )

Damenrad
so (tut ib . neu . 35 « . 50
M . Werner . Schiitzenstr .
Nr . 55 . II . Stock . (7855)

Kinderliegwagen
bellblan . sehr gut erbal -
ten . auS gutem Haufe zu
verkaufen . (BÄ70)
Rheinftraize 101 , Heiser .

Gebrauchter , blauer

Kinderwagen
gut erbalt . Zust . preis -
wert abzngeb . KS .5540
Wilhelmstr . 68 . III . , r .

3 selir gnt erhaltene
Maf - Anzllge für schlanke
u . mittlere Figur , Stück
25 M , fast neuer (Schröck
mit Weste , korpulente Fi -
gur , 15 Jl , Damen -FrÜtt
jahrsmantel , Nr . 44 , siir
10 Mark . (B2R
Herrenstr . 20 , 1 Tr ., r .

Ueber 100 gnterlialt .
Mas-AnMe

Mäntel , liebere
von 10 . // an . in all .
Kr . n . Farben , sowie
Gekirock- , Smoking -
n . Sutawan -Rnzüae .
Hosen . Novven . nen
« ad gebraucht , sowie
Keleaenh . -Post . nene
Aimge , Mäntel
staunend bill . 7 8U
ZLbrinaerstr . 58a . II .

B/25 Opel
( Sportwagen ) mit elektr Licht und An -
lasser , ösach neu bereift , billig zu verkauf .

s/20 Peugeot
fmtt elektr . Licht . Svortwagen . billig im
verkanseu . (8035)

Albert Hnnn . GotteSanerstr . S.

L Konfirmand .- Anzllae .
Makarb . , s . bill . abzna . :

Zäbriugerstr . 53a . II .
(799fl )

Gelegenheit !
Mars -Mokorrad mUa«

"
tTn"

in gutem Zustande , sehr preiswert .
9/24 PS Adler - Sechssiber .
10/30 PS Peugeot (jsertiä | it!ct ,
beide Fahrzeuge eignen sich auch als Lie -
kerwagen . fvottbillig verkäuflich .
OlMovillAffA vorm . Heinrich alener
AM ? rweklrA . -G .. Filiale « arlsrnse

Geleaenheilskauf .
Drei prachtvolle

Perser - Teppifhe
vallend für Sveile - und Herren - Zimmer ,
2X8 . 2^ X8 ?-!! und 8 > 4 . wie auck 10 Stück
ausgesucht herrlich schöne Perser Brücken ,
alles tadellos erhalten , weiden unter Ga¬
rantie sehr vreiswert . auch einzeln , nur
an Privat verkauft . Eil - Augebote u Nr .
(55408 an die Badische Press »

« ose
schwarz , f. stärkere Fig .,
ANZUG
dunkel gestreift , f . mittl .
Figur , villig zu verkauf .

Leovoldstratze 1a , II .

ue» einoeironen
SMCÜ

1 Posten zu anherge -
wöbnlich . billig . Prei «
sen , dar . beste Qua -
litäts - und Marken -
Ware für Damen .
Serien n . Kinder zu
Mk . 1 .25. 1 .75. 2 .75,
з .25. 4 .75, 5 .75, « .25,
7.75, 8 .75, 9 .25, 9 .75,
10.75 in Lack. Cbev -
reanx , Rindbox . Rd .-
Leder - Arbeitsfchuhe .
auch genagelt . (7870)

Nur Sei

Geiegenhelts - uerKSute
Färber . Karlsruhe

fifliferftr. 109
im Hof .

Ankauf v . Konkur ?-
и .Resttaaerbeständen .

sr. smmile
zu verkauf . Krünwinkel .
Forchbeimerftr . 26.

(S .H .5555)

Gelegenheit
ausnützen !

Neu eingetroffen :

sehr srute Stoffe z. T.
Kammgarn und Maß¬

ersatz zu
18 .- 28.- 38 .-
43 .- 58- 68 .-

- und

Eine Seite gut geräu -
cherter , Schwarzwälder

SPECK
zu verkaufen . Zu crfra -

igen unter Nr . S55389 in
der Basischen Presse .

10 . 50 12 .50 14.
18 . - 22 - 30 . -
Einz. Herren Joppen

Herren - Hosen
auch Bauchweiten

Cord - u Manchester -
Sporthosen

zu
3 .- 4.50 6. 50
8 .50 10 . 50 12 .50
Damen -
Herren-
Kinder-
Schuhe

Kute Markenschuhe
von aufgelösten
Schuhgeschäften

verkaufen wir

von 20 %
bis 50 %
unter früherem

Preis .
Geleg nheitsverk .

D. Turner & Co..
8058 NUP

. II
zwischen Kaiserstr .

und Zitkel
Ankauf v. Konkurs -
u. Restlasrerbes ' änd .
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Aus der LandeshauplMol .
\ Karlsruhe , dem S . März 1S2S .

Der Karlsruher Safenverkehr .
Die GroUchifsahrt nach und von Karlsruhe war im Monat Ja -

mtai durch NieÄerwasser , an einigen Tagen auch durch Nobel , im
Monat Februar durch eine rasch vorübergegangene Hochwasserwclle
ettvas beihindert . Infolge des Hochwassers konnte die Eisenbahn --
schis,brücke bei Maxau einen ganzen Tag nicht für die Schiffahrt ge-
ölsnet werden , wodurch zahlreiche Boote und Kähne empjindlich be-
hindert worden sind .

Der Verkehr des Karlsruher Rheinhasens war trotz dieser Be -
Hinderungen in beiden Monaten stärker als In den Aoimonaten .
Der Mehrverkehr verteilt sich inl Januar aus Zufuhr und Abfuhr ,
wenn auch der Anteil der Zufuhr jenen der Anfuhr erhoblich überstieg .

Bei dem Verkehrszuwachs waren bei der Zufuhr vornehmlich
Brennstoffe und Stückgüter beteiligt , während bei der Ab -
fuhr die Steigerung durch Alteisen herbeigeführt worden ist. Im Mo «
nat Februar ist die Berkohrszunahme bei der Zufuhr und beim Äe»
samwerkchr im wesentlichen einer weiteren Steigerung der Ankunft
von Brennstoffen zu danken . Die Abfuhr ist in diesem Monat ettvas
hinter derzenigen des Vormonats zurückgoblieben , hauptsächlich
weil die Holzzdfuhr mit Rücksicht auf die Hocĥ vafserwelle verzögert
werden mußte .

Todessall . Nach kurzer Krankheit ist hier Brauereidirettor G u «
st a 0 Fels im 46 . Lebens 'jahre aus dem Leben geschieden . Herr
Guswv Fels war ein Sohn des verstorbenen Heinrich Fels , des
Gründers »er bekannten Brauerei Heinrich Fels . Seit dem Tode
seines Vaters war er mit seinen beiden Brüdern Heinrich und Emil
im Direktorium der Brauereigeselbschast tätig . Die Brauerei verliert
in Herrn Gustav Fels einen hervorragenden Mitarbeiter , der sich mit
unermüdlichem Fleiß dem Emporblühen seiner Firma gewidmet
hat . Die Angestellten und Arbeiter der Brauerei Fels betrauern in
dem Entschlafeneil einen gerechten und wohlwollenden Arbeitgeber ,
der allen ein gutes Bei piel gab in treuer Pflichterfüllung .

Ihren 84. Geburtstag feiert heute Frau Karoline V o lk wohn -
hast Kapellenstraße 4L . Frau Voll ist trotz ihres hohen Alters noch
sehr rüstig und eifrige Leserin der Badischen Presse seit deren Be -
stehen .

Die Abendunterhaltung , die der Großbezirl Baden des
Reichsverbandes deutscher Dentisten am Samstag im
Fcstfaal des Künstlerhauses veranstaltete , bekam durch die Mitwir¬
kung hervorragender sol .stficher Kräfte einen ausgeprägten künstle -
rifchen Charakter . Herr Kapellmeister Dr . Heinz K n ö l l . vormals
am badischen Landestheater spielte mit hervorragender Technik und
ausgeprägtem seelischem Empfinden zwei schwierige Kompositionen von
Franz Schubert und zwei ungarische Tänze . Die virtuose Behanv -
lung des Flügels fand bei den zahlreich erschienenen Mitgliedern und
Gästen begeisterte Anerkennung . Ein ebenso dankbares Publikum fand
Herr Konzertmeister Franz O ch f e n k i e l vom badischen Landes «
theater , der Vorspiel und Adagio aus dem Violinkonzert von Max
Bruch , serner Liebesleid und Allegretto von Fritz Kreisler meisterhaft
zu Gehör brachte . Besonders angenehm überraschte der Künstler
durch die feine Ziselierung der schwierigen Konzertstücke . Als weite -
rer Solist war Herr Opernsänger L ö s e r vom Landestheater gewon -
nen . der mit drei Liedern von Trunck und Liedern von Rudolfe , Vehr
und Beines den Beweis lieferte , dag er nicht nur auf der Bühne des
Landestheaters , sondern auch im Konzertsaal , die ihm gestellten Auf -
gaben restlos zu lösen vermag . Auch Herr Löser erntete wohlverdien -
ten reichen Beifall . Als Vertreter der heiteren Kunst gab Herr
Staatsschauspieler Paul Müller wieder einmal einige Proben
feiner hervorragenden Kunst . Besonders stürmischen Beifall fand er
mit seiner humorvollen Einleitung , die reich gespickt war mit lustigen
Hinweisen auf den Beruf der Veranstalter . Nach dem Konzert hielt
der Tanz die Veranstalter und ihre Gäste noch lange in fröhlicher
Stimmung zusammen .

'

Küpe sprich !
Mach nicht nur Lärm , sonder bring Sinn und Verstand in dein

Tönen ! Lange , lange genug hast du durch unerfreuliches Schreien ,
Heulen . Blöcken , Muhen die Menschen nur aufgeregt , ihre Nerven
gepeinigt , sie geängigt , verwirrt , so daß sie nicht wußten , wie den
zermalmenden Rädern zu entrinnen , und daß schließlich mancher ge-
radezu in sein und des Autlers Verderben lief . Besonders an
Wegkreuzungen wurden so jährlich Tausende das Opfer der zwar
lauten , aber unverständlichen Hupenzeichcn . Der Verkehrsschutzmann
und die fahrtrichtunganzeigenden Pfeile haben wohl schon manches
Unglück verhütet . Aber nicht an jeder Ecke kann ein Verkehrsschutz-
mann stehen und das Erkennen der Pfeilrichtung ist bei einiger
Geschwindigkeit oft schwer, und ohne Kopfdrehen unmöglich , wenn
der Wagen von hinten kommt . Jedenfalls haben wir stets Auge und
Ohr anzustrengen zum Schutze des Lebens . Und doch wäre es so
einfach , aus der Hupenstimme allein hören zu lassen , wohin der
Wagen fahren will , wenn nur die Hupe sprechen würde . Und sie
kann es : wird uns doch mittels der klappernden Morsezeichen
„lang -kurz" sogar alles Reue aus der ganzen Welt gedrahtet , und
„lang - kurz" kann auch jede Hupe machen . Dabei hat der Autler
gar nicht nötig , das ganze Morse -ABC zu lernen : denn die Hupe
soll möglichst wenig sprechen, nur drei Worte :

„Ich fahre geradeaus !" — „lang - lang ".
»Ich biege rechts ab !" — „lang kurz" .
„Ich biege links ab !" — kurz - lang ".
Dieses „Hupenvolapük " soll Stresemann in Genf für alle

Nationen verbindlich beantragen . Der Antrag wird einstimmig an -
genommen . Und wenn das PoincarSs und Mussolinis Autohoupen
genau so svrechen . wie die afghanistanischen , deutschen , englischen ,
amerikanischen , japanischen , dann mögen diesen und andern großen
Staatsmännern und jedem Erdenbürger die von jetzt an sprechenden
Hupen beweisen , und immerfort zurufen : „Nicht in der Sprachver -
wirrung — sei sie nun in Babylon oder Elsaß , Tirol . Böhmen ,
Polen —, sondern in der Verständigung liegt das Heil der Mensch -
heit !"

Wie das Ei des Columbus ist das Hupenvolapük . Aber wäh -
rend das Columbusei nur eine Spielerei ist, wird die Hupenwelt -
spräche Nerven schonen und viele Menschenleben retten , da bald über
eine Milliarde Menschen , die verstehen und hören werden , wohin
die Fahrt geht . Wegen dieser segensreichen Wirkung für die Welt
fei mir die Bitte an den Völkerbund gestattet , er möge die Nationen
veranlassen , daß sie an die Spitze ihrer Verordnungen über die
Einführung der Hnpenfprache den Satz stellen , der auch dem ganzen
Zweck des Völkerbundes entspricht :

„In der Verständigung liegt das Heil der Menschheit !"

— Eine sehr beachtenswerte Mahnung erläßt soeben das Be -
zirksamt Karlsruhe an alle Autofahrer und Motorrad ,
sah rer . Es heißt darin : Bei einem großen Teil der Fahrer hat
sich die Gewohnheit herausgebildet , vor Straßenkreuzungen und beim
Einbiegen die Geschwindigkeit nicht oder nicht genügend zu verrin -
gern , dafür aber desto lauter und häufiger zu hupen . Diese Unsitte
ist besonders auch nachts beobachtet worden . Es muß von einem
Fahrzeugführer verlangt werden , daß er vor allen Straßenkreuzun -
gen , vor jedem Einbiegen und überhaupt an unübersichtlichen Stellen
grundsätzlich die Geschwindigkeit derartig verringert , daß er sein
Fahrzeug erforderlichenfalls sofort zum Stehen bringen kann .

Keine Palmkätzchen und Schlüsselblumen pflücken ! ES sei noch
einmal darauf aufmerksam gemacht , daß es nach der neuen Mini -
sterialverordnung vom 14 . November 1927 in Baden u . a . verboten
ist , Palmkätzchen und Schlüsselblumen zu pflücken . Die Polizei - und
sonstigen Wachorgane bringen diejenigen zur Anzeige , die dieses
neue Nalurschutzgebot übertreten .

-- - Reifender Ringnepper . In Mannheim und Karlsruhe ist in
den letzten Tagen ein Betrüger aufgetreten , der Verkäuferinnen und
Kellnerinnen um kleinere Darlehen angeht und als Pfand einen
wertlosen Ehering gibt . In Karlsruhe gab er sich als Dr . Breier
aus . Das Badische Landespolizeiamt warnt vor dem Schwindler .

Voranzeigen der Veranstalter .
--- Voranzeige des « adische» Lalldestheaters . Mittwoch , den 7. Mär »,

gelangt unter der musikalischen Leitung von Joses KrtvS BerdiS bellet «

Over . La Traviata " zur Ausführung . Da ? Werk wurde von Dr .
Hermann Wucherpsennig in Szene gesetzt. Wilhelm Slentwtg singt
die Partie deS „Alfred " in dieser Vorstellung . — Samstag , den 10. Mar, ,
geht o« volkstümliche Vorstellung , n halben Preisen BizetS Over . C a r-

inen " wieder in Szene . Musikalische Leitung Joses Kr i v s . In de»
Hauptpartien sind beschäftigt , die Tamen : Blank . Seiberlich , strack , D>et -

ner . und die Herren : Lauskötter . Löser . Ncntwig , Weyrauch und Dr .
Wucherpsennig .

*i > Biolw - Sonaten - Rbend Renmaun - Srn « . Heute . T> i e n S t a a,
den «. März , findet abends 8 Ubr tm Eintrachtsaale da» wiederholt an¬
gekündigte ttonzert der vortrefflichen Karlsruher Geigerin Eliiadetv
Vi e u in a n n und der Pembaur -Schttlerin Elisabeth E r n st aus Hei «
Helberg slatt . Karten sind noch im Vorverkauf bei Kurt Äteuseldt und
an der Abendkasse zu haben . . _ „ . . .

) ( Der UnterbaltnugSavend deS Larlsrnber Handwerks , veranstaltet
vom (bewerbe - und Handwerkerverein als Svtbenvertretung des KarlS -

ruber Handwerks , bat in den letzten Jahren infolge seiner gediegene »
Durchführung n ĉht nur allein in den Kreisen deS Handwerks , sondern
auch bei freunden und «Sönnern deö Handwerks großen Anklang ge«

fünften . Auch in diesem Jahre findet ein Hanbwerker - Abend am 18.
März , abend ? Vj8 Ubr , im groben Fefthallesaal statt . Neben der Mit «
Wirkung der JnnungSgesangrereine sieht daS Programm die Mitwirkung
von Künstlern ans den Kreisen des Handwerks vor . So wird Her »
Karlhein , K v g e I e und Frau mit Liedern zur Lante und Herr Brav »
l e r , Mitglied der Schneiderinnung durch Gesangsvorträge . sowie Her«
I . Sonntag durch humaristische Vorträge da ? Programm wesentlich de«
reichern . Mit großer Freude wt ^d eö aufgenommen werde » , da» dt «
beiden grossen Turnvereine , der Karlsruher Männerturnveret »
und der Karlsruher Turnverein von 1846, ihre Mitwirkung in diese «
Abend zugesagt haben . Ter Karlsruher Turnverein wird Barren «
turnen durch feine 1 . Riege zur Vorführung bringen , während der
Männerturnverein Freiübungen darbieten wird So wird der Hand «
werkerabend im Zeichen des deutschen LtedeS und des schönsten deutsche»
Sportes , de ? Turnens , stehen . Da der musikalische Teil durch die Har «
monielavelle ausgeführt wirb , versvricht da» Programm recht genn »«
reiche Stunden . Cinlakkarten und Programme sind »u baden bei sämt¬
lichen InnungSobermeistern , der Geschäftsstelle deS Verein ? und tn der
Großbäckerei Tennis , LudwigSvlab .

Auszug aus den Staudcsbüchern Karlsruhe.
Todesfälle . 1 . März : Hermann DZ e n z. Ehem . , dl Jahre alt .

Schlosser : Ludwig Riedle , 18 Tage alt , Vater : Artur Riedle , Taglöh »
ner . — S. März : Elisabeth E i s i n g e r. 85 Jahre alt . Witwe von Josef
Etslngcr , Gastwirt : Karl Winterbauer , ledig , 22 Jahre alt , Strei -
fenmeister . — 4. März : Karoltne Korn Müller . 78 Jahre alt , Witwe
von Ludwig Kornmllller , Wirt : Leopold R a b o l d . Ehem . , 80 Jahre alt .
Schreiner : l5bristine Braun , 54 Jahre «lt . Ehefrau von Johann
Braun . Maschinenarbeiter . — 6 . Mär, : Auguste 33 u fei , ledtg . 36 Jahr «
alt . Fabrikarbeiterin : Gustav FelS , Ehem ., 46 Jahre alt , Brauerei «
direktor : Helene Weiß , vi Jahre alt . Ehefrau von Oskar We 'ß . Fadri «
kant : Maria Doli , 4? Jahre alt , Ehefrau von Johann Doll . Wagner -
meifter : Frieda Zeuiner , 46 Jahre alt , Ehefrau von Adolf Zeumer ,
Kaufmann .

Metternachritbtendienft der dad Landeswetterwnrte Karlsruhe .
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Allgemeine Wiiterungsiib «rsicht . Der hohe Druck im Osten ist leicht
znrückgegangen . Gleichzeitig hat sich über Frankreich eine schwache Druck-
rinne gebildet . Für morgen steht daher leichte Bewölkungszunahme bei
sonst wenig verändertem Wetter bevor .

Wetieraussichten sür Dienstag , den 6. Mär , 1D28 : Im allgemeinen
fortdauernd mild und meist trocken bei zeitweise leichter BewölkungSz »'
nähme . Nachtsröste .

Wasserstand des Rhein »,
mm «« , 5. März , morgens 0 Uhr : 407 Ztm .

Es wohnle ein Meister zu Frankfurt au dem Mai«,
Der yieil sich Gesellen zu zweien und zu drein .
Der erst« der sprach : Mir ist nicht wohl , ich mutz unbedingt
etwas für meine Gesundheit tun . Und er ergriff aus des
Meisters Wandschrank die Flasche „Alte Reserve "

, das ist ein
edler , feurigmilder Weinbrand von Winkelhausen , goh sich ein
Gläschen voll und sprach still vor sich hin : Geh jetft beiseite ,
liebe Seele , es kommt sogleich ein Platzregen . Schüttelte sich ,
wie Leute tun , die eine kräftige alkoholische Herzstärkung ge«
nassen haben , und schmiedete munter weiter . Denn „Alte
Reserve " ist eine köstliche Erquickung . gibt Feuer ins Blut und
Kraft in die Glieder und erweist dem Menschen alle Wohl -
taten , die ein Weinbrand bester Art erweisen kann . Verlangen
Sie , wenn Sie einen wirklich guten Weinbrand wollen , stets
„Alte Reserve "

. Alle besseren Geschäfte führen ..Alte Reserve "
,

den guten Winkelhausen -Weinbrand .

H . A. Winkelhausen -Werke Aktien - Gesellschaft , Magdeburg .

Postpaket -Adressen
Auf kleb - Adressen

mit und ohne Firma - Ausdruck
liefert prompt und billig die

Luchdruckern .xerd - Thiergarten
Karlsruhe , Ecke Zirkel und Lammstraße .'
Telefon Nr 4VS0 4051. 4052 . 4053 4054.
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,Baldravin (
V. Z. geschützt unter Nr.
342681. Er eithilt amt¬
liche Extraktivstoffe der
Baldrianwurzel in kräf¬
tigem Südwein geJöat.
Nachahmung weiae man
zurück und achte auf den
Namen„Boldravin ".

Zuhaben in Apotheken
und Drogerien, bestimmt

Drogerie J . Dehn
Nachf . Zähringerstr .
55 : Drogerie WHh .
Ts-cherning . (A302
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Tep - ichhau « Agay &Giück
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Schr9 *bpn Sie sofort ! ( 1363

IfiiffiH -MI

^ mitarbeiten liefen
Druckerei 3 . Thiergarten

» arlSruftc oder
bung abgebautes

Umge -

Gasthaus
mit Gartcnsaal , 30—40
Zimmer , für Heim zu
kaufen gesucht. Än «ebote
unier ?ir . P536S an die
Badische Presse erbeten .

Aelteres Haus
gegen 2000 M Anz ges
Angebote u . Nr . 85400
an die Badische Presse .

Fabrikanwesen !
Neubau , an der mittel -

bad Eisenbabn gelegen ,
2-,- stöckig . 18,50X9,80 m
ItiegenhauSanbau . mit
schönem, trockenen, heite -
ren Kellerraum , S schöne
heilere Aabrits <1le , evtl .
mit altem Favrikanbau
u . Istöck. Wobnbanii . 7aZ
Anwes . eignet sich Haupt-
sächlich sür Tabak- . Kar-
lonnaaen - . Metallwaren -
Industrie u . dergl , giin -
ftiae Arbeitsverbtiltnisse
am Platze , unter sehr
günstigen Bedingungen
zu verkaufen . (1209fl)
Nähere Auskunft durch

August Siirig . Banaefch .,
Seelbach . Amt Lahr.

Haus , Südstadt
mit mehreren z Zimmer -
wobnnngen . davon eine
Wobnuna beziehbar , für
30 00s» Jl zu verkiu !cl>
Anzahlung 5000 Mark.
Angebote Ulli Nr . S013
an die Badische Preise

VILLA
zu verkaufen .

Im vorderen Murgtal
ist eine 6 Zimmer -Villa
mit GaS , el Licht und
Wasserleitung sowie Zu¬
behör zu verkausen . Zu
dem Anwesen gehört ein
1100 qm großer Obst- ,
Kemüse - und Ziergarten
Dte Lage ist frei mit
Ausstcht aufs Gebirge .
Evtl . Interessenten wo !-

Icn Anfragen unter 8THn
an die Badische Presse
richten

Wirtschafts -
Anwesen

prima Existenz , Preis
40 000 M . An, . 10 000 M,
Ums . 450 hl , 6000 Liter
Wein . (8003)
Mühlenanwesen
Schätzungswert 75 000.* ,
Prä . 50 000 M , Anzahlg .
10000 Jt , Ums . 70- 8 )
Zentner täglich

Bäckereien
An, . S - IVOOO M . Ums .
30 Bruch u. mehr .

Büromöbel -
Schreinerei

ersorderlich 5000 .H .
Kurhaus

had . Schwarzwald , tadel .
lose Exist ., zu verpachte»
od . , u Verls. Erforderlich
10—20 000 M.

Metzgerei -
Anwesen

Uinf . 2 St , Grosivieh . 5
Kälber , 5 Schweine . Pr .
17 000 M . An, . COOOM.

Wirtschaft
zentrgle Lage . Pr . 25 000
■H, Anz . 6000 M , großer
Umsatz.

Lebensmittel -
Geschäft

Tageskasse 120 M , erfor¬
derlich 11 000 M.
Teilhaber und Beteili .

gungen , Cüistenzen aller
Art .

Nudols Speidel
Matl »ystr. 17. Tel . 4660.

Hofqut
am CDerrfiein , zu Wirt¬
schaft geeignet , mit 40
Morgen Seid , Wielen u .
Lbstivacds , umständedalb .
bei 10 000 .M Anzahlung
zu verkaufen od . zu ver -
rächten Schrtftl ^ Ansraa .
unter Nr lliti !« an die
Badische Presse .

bufferfein

Säge- und Hobelwerk.
Die Stadt Baden - Baden verpachtet ihr im

Etattteil Lichtental gelcg «' i-es

500p- IIKd WkllMk .
Wasserkraft etwa 25 PS ., Lanzlokomovile 70 PS .,
.1 Bollgatter . eine kombinierte / kreissäge usw .,
verschiedene Holzbearbeitungsmaschinen .

Nähere Anökunst erteilt das Städt ssorstamt
Baden - Baden II .

Angebote ssud bi ^ lüngstens 2V. Marz ( 028
beim Stiiöt . storstamt il einzureichen ( llflSo )
Der Lberbiirgcrmeister der Stadt Badeu -Baden .

Privatpenfion
in vollem Betrieb , ist
umständehalber sofort zu
verkaufen . Wohnung ge-

c 'n° 4: ZunnietWpö - jr arlftrahe — Bahuhos - für einsache Häuser und 'Villen , in bester Lage
nu ig zu tausch. ' » H'" ^ >nähe sehr preiswert z» (Ettlingens iebemal ^ cklos-gavten . beim Bogel - j

Rmalieustrage 20, II . !verkaufen . Ausragen er- ^saug . beim Wattbaldenvark > zum Preis von 4—6

» MliW

beten unter Nr H064 an pro qm . je nach Lage zu verknusen .
di« Badische Press« > Auskunft : Berkebröverein Ettlingen . lU42a )

j Männlich )
Jg . Kaufmann

18 Jahre alt , Buchhal¬
tung . Persand , Lohn -
Wesen nsw ., sucht sich
aus sosort zu verändern .
Allgeb . UNt . Nr . P5Z40

an die Badische Presse .

WirtSsohn vom Lande ,
Metzger

der Prüfung bestanden ,
sucht Stellung zur wette ^
reu Ausbildung . Aus ho-
den Lohn wird nicht ge-
seben, Angebote unt . Nr .
8021 an die Bad Presse .

Holz - u . Weinküser
22 Jahre , such « Stellung .
Zeugnisse vorband . An -
geböte u . Nr . fr.S3 .2816
an die Badische Presse
Filiale Werderplatz .

Sinderl of.

sAnfaug d . 40er Jahre )
der Mann Werkmeister d .
Holzbranche , sucht

Dauerstellung
als Hausverwalter , Sin -
kassserer oder Pförtner ,
« aution kann evtl . gest .
werben . «Bedingung : 2
biS 3 Zimmerwohiuinai .
Angebote u . Nr . R .'>i'!8
an die Badische Presse

Jung . »Chauffeur
22 Jahre alt . sucht Ttel -
lung auf Last- oder
Personenwagen . Gute
Zeuan . vorh Ang . u .
TWM an die Bad . Pr .

Chauffeur
25 Jahre alt , fucht Dtel -
lung auf Perfoneu - od
Lieferwagen . möglichst
in der Nähe von » arl ---
ruhe . Nebenarbeit wird
auch angenommen .
Angeh . unt Nr . OdSZV

HM ■ MM

Weiblich |
Frl . sucht Stelle
zur felbstäudig . Führung
deS Haushaltes bei Herrn
oder Dame . Ange » . unt .
H5358 au die Bad . Presse .

Alleiust . frrau suckit für
vo-rm . ciiiige Sld . Arbeit .
Angebote u . Nr . Ü?5SJ74
tili die Badische Presse .

Eine plinktl . Frau sucht
bei gut . Leuten uachmitt .

Bcschiistigung
gleich welcher Art . auch
Biiro reinigen . Angebote
unter Nr . » 5385 au die
Badische Presse .

Jg . Mädchen v . Land !
2t I . , im liocheu . NavK
u. Bügeln erfahr .,
per 15. März StelluM
Anaeb . um . Nr . vi» «"

an die Badisch - Pr c !̂

Ehrliche F an su - V'
lohnvnde , redtche .
Helmarbei )

iir beständig , gleich ^Äi
Zu ertrai !. um . Nr . ÜW *
an die Hart . Presse ^^ '

Näherin
gewandt i . Umändern .
« leider » und AnSbeN^
von Wäsche, sucht
auher dem HauS . «
böte unter Nr

Filiale Hauptpost .

Such » für meine Tochter

Anfängerin -Stelle
auf Biiro . Buchhaltung bcvoizuat . Dieselbe ^
das Reifezeugnis der Höberen Mädchenschule ,
1 Jab > Ollbere Handelsschulbildung . Angevol «

an dt« Badische Presse . l Nr . MSS87 an di« Badische Preis «.



„ Vadische Presse - sMorgen -Ausgabe ? Kt . 111. Seite 5.

Statt besonderer Anzeige ,
Leute früh verschied sanft nach kurzer Krankheit mein

innigst geiiebter Gatte , unser treubesorgter Vater , unser lieber
Bruder, Schwiegersohn , Schwager und Onkel

Gustav Fels
Brauer eidir ektor

im 46 . Lebensjahr.

Karlsruhe , München u . Frankfurt a. M . , den 5 . März 1928

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Johanna Fels , geb . Schaitier
und 2 Kinder .

Di« Beerdigung findet am Mittwoch , den 7. März, nachmittags 4 Uhr,
TOB der Friedhotkapell « au * »tatt . 82 - 0

Trauerhaus i Draisstraße 10.
Es wird gebeten , von Beileidsbesuchen Abstand zu nehmen .

JMilten aus den besten Jahren eines arbeitsreichen Lebens heraus ist uns
durch den Tod heute früh der Mitgeschäftsführer unserer Firma

Herr

Gustav Fels
Brauereidirektor

entrissen worden . Mit ihm verlieren wir einen Mitarbeiter, dessen kluge
Voraussicht und sicherer Rat unserer Gesellschaft in den schweren Jahren der
Nachkriegszeit unersetzlich gewesen sind. Seine Verdienste um den Aufbau ,
unseres Unternehmens sind bleibende .

Wir werden dem Verstorbenen stets ein dankbares Andenken bewahren .

KARLSRUHE, den 5 . März 1928.

Brauerei Heinrich Fels
8222 G. m . b . H,

Todes -Anzeige .
Heute früh verschied unerwartet rasch unser aliverehrter Chef

Herr Brauereidirektor

Gustav Fels
Der Entschlafene , der sich durch sein reiches Wissen besonders auszeichnete ,
war seinen Angestellten und,Arbeitern jederzeit ein gerechter u. wohlwollen¬
der Arbeitgeber .

Wir ver ieren in dem leider allzufrüh Dahingeschiedenen einen Vorge¬
setzten , dessen Andenken wir stets hoch in Ehren halten werden .

Die Angestellten und Arbeiter
der Brauerei Heinrich Fels G.m .b .H.

Karlsruhe , den 5. März 1928. 8224

Todes - Anzeige .
Hiermit die schmerzliche Mitteilung , daß meine liebe , gute Frau ,

meine treubesorgte Mutter , Tochter , Schwägerin und Tante

Frau Marie Doli
Im Alter von 45 Jahren von ihrer schweren Krankheit durch einen sanften
Tod erlöst wurde .

KARLSRUHE , den 5 . März 1928.
Goethestr . 24 B228

In tiefer Traner :

Johann Doli, Wagnermeister
und Else Münzer , Tochter .

Die Beerdigung findet am 7. März , nachm . 3 Uhr , von der Friedhof¬
kapelle aus statt .

Von Beileidsbesuchen bitten wir Abstand zu nehmen .

Todes -Anzeige .
Meine treue Lebensgefährtin,, unsere gute

Mutter, Großmutter, Schwägerin und Tante
Frau

Helene Weiss
geb . Möbus

wurde heute früh 4 Uhr durch einen sanften
Tod von ihrem langen Leiden erlöst. B234

Um stille Teilnahme bitten :
Oskar Weiß ,
Elisabeth Lauble , geb . Weiß,
Hedwig Weiß ,
Camill Weiß .
Hans Lauble u. 1 Enkelkind.

Feuerbestattung Mittwoch , 7. März 1928,
Krematorium, nachmittags 2 Uhr.

Trauerhaus : Durlacher- Allee 41,11.

Moifoel
Wer heut gewährt hohen Rabatt
Trotidem zu teure Preise hat .
Von meinen Möbeln jedes Kind
Weiß . 6 ' v Sie jfut und billig sind .
Die größte Auswahl jeder sieht
Sehr gern gewähr ich auch Credit !

Drum : 7827

WZ! das Brautpaar eiüchiicli lein

Kaütss moael nur D. Freundifcn ein
KARLSRUHE Kronenstr . 37/3S
(Ratenabkommen der Beamten - Bank ) 1

«BN £ » II Ii MW
I ■ w 1 W W

- * •*

Jflr diese und die nächste Woche

Sonder Angebot
tn

Balkonzimmer

Danksagung .
Für dl« Tielen Beweise aufrleh -

tiffer Teilnahme an unserem schwe¬
ren Verluste , für die vielen Kranz¬
spenden und das ehrende Geleite
zur letzten Ruhestätte sagen wir
auf diesem Weg« Allen unseren
tiefgefühlten Dank . (B292 )

Die trauernden Hinterbliebenen :
Pauline Oberle Ww .

und Angehö ige .

Karlsruhe , den 5. März 1928 .

mvbl . mit el Licht , lof .
„ verm . öcildjenftr . 10,
Hl , recht, . (7983 )

arobeS Zimmer
obne Kitchenbe-

Statt besonderer Anzeige .
Unsere geliebte Mutter . Qroßmutter . Urgroßmutter ,

Schwiegermutter , Schwester und Schwägerin

Frau Ernestine Fladt
Alt-Rösselwirtin

wurde am 3 März nach kurzem Krankenlager im
Alter von 77 Jahren aus einem arbeitsreichen Leben
In die Ewigkeit abgerufen .

Die Beisetzung hat in der Stille stattgefunden

Kehl , den 6. März 1928.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Max Fladt und Familie

zum . Rössel " .
1200a

umsm
Umzüge

M . am besten u. billigsten
Mulsinger .

Aorlftr . 8, Telefon 1700. ; [Pt t od . foätcr . Änäeboie— . i ' utcr Sit . 8208 an ttc
üteöor Sie Press -.
lassen Sie . talls tn Ihren ! '

Betten u . Bilder schon lese

Z« »ermieten :

(Riivvurr )beschlaanabme -
fret . JIM 80 — Miete , io .

1 kl. MIM
»u vermieten . Zu erst . u .
« SS«» in der Bad . Pr .

Souniaes . möbliertes

Zimmer
el . L . . Z Fenster , N «be

Wobaunae «
~ ^ „ © röfee , beschafft

einmal Wanzen bemerkt L. Kammerer . Bismarck -
wurden , eine gründliche 'trafie 51 . (Blo ^Zi

2 MmemOnliW

Durlacher Tor . auf fo-
fort oder fpiiter zu ver -
mieten . Anfragen (8204

Möbl .
mit od.
nlitzuna s» vermieten :
Gottesaerstr . SO. II ., r .

( © 264)
Leeres Zimmer

grob u . schön zu verm . :
Biktoriastr . 6. III . An .
zusehen t>. Hfl—%S u . ab
von ( SB257

8 teere Zimmer
au vermiet ., wovon eines
al ? Äisific benutzt werd .
kann . Darlande » .
Tnrnerftr . LI . (B255
Schön möbl . (YHSS70 )

Eckzimmer
mit Balkon n . elektr . L ..
per 15. März zu verm .

Katserallee 53, III .

Leeres Zimmer
sofort }« vermieten . Zu
erfragen u . Nr . Y .H .5576
in der Badischen Presse .

L leere (8Ö& )

Mansarden
per sofort zu vermieten .

Sofienftrastc SS ,
ZigarrengefchSft

Eingang Sefteffelstrafie .

Konserven
Einige Waggon

Junge » 67 #
Mnitifiotenv .® 40 #

ÄldS- - -. « so »
hsMobnell v. D 53 #

durch die altbewährte
Speztalstrma D . B G . N .
Anton «Springer . Ettlin
»erNroke 61,
vornehmen .

m . Küche u . Keller , auf
1. April gegen Umzug ?-
verg . nach auswärts an

Tel . 2340 ; SBohnber . od . solche Die
(29879 ) leine Wohng . frei macben

— iSU vergeben . (FH5b <5 )
WerkstStte oder Saaer !Sriedenfir . 24. N . rechts ,

zirka IS om . »u vermiet .
Zu erfrag . Adlerftr . » .
II . Stock .

4 Büroräume
Mi« Zubehör , preiswert ,
in guter Lage auf I .
April zn vermieten .
Ailgeb . unt , Nr . ÄS5347

au die Badische Presse .

(B24K) I Zimmer

„ Iwüetötlfft
l n«<$ mLVt nb mxa
_ ' " itetfi ^ Xhifrnarten

mlialöbrniflinnc
I {ät Lade » , in
- NN «- S >°!
>

»er-
odtlage

uut , Nr .

Feine

Damenstrümpfe
in Seidenslor u . Wasch-
seide offeriert zu Fabrik -
preisen R . O . Rudolpl ).
Chemnitz . Inn . Kloster -
ffrof ; c 13 . r<R5342)

« Sbel -WW !
Karlsruhe » . 0 « Ml )«M .

Wer macht Märzmitte
Umzug von Kail ^ rnbe
Nack Seidelberg mit ?
(xilangcbote erbet , unter
Nr . 8206 an die Badische >
Press «. I

Zimmer mit Koft an sol ,
Arbeit , zu verm . FW28V7
Ettlingerstrabe 21 , Part .
Zimmer mit Kost an sol ,

Arbeiter zu verm . (8108)
Kreuzstrage 10 . 2 . Stock ,

irrake öva. I . (83238)

Witt möbl . Zimmer
h »(T» evtl . auf einige Tage od .

Wer voliert
~ verrswastlichc . belle Wochen , u verm . (« 23« )

Schlafzimmereinrichtung 7 WeNendstr . 18 , 1 Zt . ÖJ
n -" aus ? W-rber .« rtcae . . . ^ ^ Möbliertes Zimmer

KriegSstraße 91 , tauscht , l sofort od . sviitcr zu ver -
an Wolini -ngsbcrcchtigtc Aussicht KrieaSstr ,
W» l -, Avril zu »etmtet . £ 0 fic nftt . 21 , HtS (» 23S)
Besichtigung durch Oden ~ di ; » . .
Oeimtt . 3- 5 U . (OgSSTT ! f3fpl t JU 0(.t ^ j

*
et , B232 >

! Kaiserftr , 85. 8. Ttock.
i Gros, . , anl möbl . Zimm .
! mit el , Licht, sofort ot
! vermieten . (B317 )

ausche
meine Wohnung , 3 Zim¬
mer , tn der Sosicnstraizc .
nächst dcr Uorkstrage , ge-
gen 8 oder 4 Zimmer in
der Slid - oder Slidwest -
stadt , evtl , Neubau An -
geböte unter Nr . P5390
an die Badische Presse .

Neu - n. Altbau -
Wohnungen

in all . Größen u . Preis - ! Biii,e » t !uS « r . 8. va rt .
lagen , - u vermieten , hat Möbl . Zimmer an be-

WolmuiwSvntrale rufst . ?olT Herrn zu ver -
Nolftdurst , mieten , (F .W 2814

Kaiserstr . ij . 2 Tr . S0273 ' Luiienstr . 28. 3. Stock .

Kavellenstr . 16 . 1 Trevvc .
Lessingstr . 9, 1 Treppe ,

beim Mühlburger Tor ,
gut mSvlienes Zimmer
an I oder 2 solide Herren
abzugeben . (7197)

Sehr schön möbliertes

M - u. Scftlafzim .
m el . Ltchl , evtl . auch
einzeln , zu verm . FH5566
Htrfchftr . 73, 3 Treppen .

Gut möbl . Zimmer
el . Licht, fos , zu verm . :
Lachnerftr . 2S, IV . . lks .

(B2«6j
Tckön möbl . Zimmer zu
verm : Nüppurrcrftr , 22.
2. Stock. (B205 )

Zwei hübsch möblierte
Zimmer

in ruh . Hause zu verm .
Zu erfrag , u . Ar . DtoW !
in dcr Badischen Presse ,
Gut möb !. Zimmer , el ,

Licht , aus fofort evtl . 15 .
März zu verm . (B279 )

Gartenstrabe Z7 . III .

Frdl . möbl . Zimmer iof .
zu vermiet . : Werdersti .
Nr . 55. II . (S .W. 2820)

Möbl . Zimmer °« ver -
mieten : Kaiserstr . 33 , I . ,
Hin terhaus . (B 271)

Klew .. möbl . Zimmer
m . el . L . ait vermieten :

Hcrmannstr . 10, ll .
(© 280)

Lager - Keller
400 qm Fläch «, bell , trocken in Meersvurg <> Vo -
densee zu vermieten , (1208a )

Auskunft beim Domä 'nexamt Meeröburg .

Velchlagnabmcsreie

Zerner

2 Waggon

Apfelmus
lApfelkompolt )

' /. Dol « fQ J

v. ®of' 43 ^

Um eine gan ^r Dose Apfelmus her -
zustellen braucht die Hausfrau nrka :
!-! Pft . fr fche Aepfel ; 6a >u kommt :
Arbeit » ,eil , Gas . Zucker und io weiter

eine DerbiUigung für
für den Haushalt ,
eine Ersparnis für die
Hausfrau .

also

( SemUfe - D 72 ^

Erbsen >/. D . 43 #

Junge v. D-.s- 90 .^

Erbsen ®ofe 53 ^

Konserven entlaslen die
Kanssrau ! 8on»|

5 Zimmerwohnung
in schöner , sonniger Laae . beim Tchlachtkof . mit
Kiiche, Kad . Sveisekammei . Mansarde und Keller .
auf 1. ?lvril »ii vermieten . Näberes : (8216 )

« KM !« WMelM SMkl .
Nüppurrerstrake 13. Telephon 87.

msBS&SSSßA



Sett « ß . Nr . Iii .
Dienstag , den « . März 1S28 .

SüilwesIdeiilsdieJiidiistijeHind
WitsdnÜs

-
Miinil

Berliner Börse .

» erlitt , 5 . Wliii ) . «Suoklvru » .» Tie Börse - rösfnet - deute eiudeil -
lich l » schwacher H a l t u n a . von der nur wenige Emzelpavtere eine
Aufnahme machten . Zunächst verstimmte , » ah am Geldmarkt noch
keine fühlbare Entlastung na » dem Ultimo eingetreten ist und die Tag >.s .
geldsätze noch am ö . März 7 .5—9 Prozent betrugen . In Sinanzkreisen
glaubte man allerdings , datz die Entlastung nunmebr in den nächsten
Tagen zu erwarten sei , nachdem der Termin für die Jndustriebelastuugs «
Zahlungen vorüber ist . Eine starke Vcunruhigung ergab sich daneben aus
den Vorgängen am Harpenermarkt , wo aus die voraussichtliche i )e .
stigung der Tividcndenkürzung um 2 Prozent aus S Prozent ein Angebot
von über 200 000 SRä' f . nom . zum ersten Kurs vorlag , das einen aber -

meiligen Rückgang um 7 Prozent zur Folge hatte . Auch dte Aussperrung
in dcr Berliner Metallindustrie und Abgaben der Provinz , namentlich
in Montanwerten , veranlahten dte Sveulatton zu Realisationen . Im¬
merhin hielten sich die Rückgä -tge durchschnittlich in Grenzen von 1—1.5
Prozent . Am Geldmarkt wurde für Monatsgeld ein « ab von i .2o
bis 8 .5 Prozent und für Warenwechsel ein Diskont von S. to—7 Prozent
genannt . Wie verlautet , drückt auch der erhebliche Geldbedarf dcr « om -
" " " '

im s
'

c
'
tilcnVerkehr lag die Reichsmark gegen Newoorr mit

4.1851 '/j und gegen London mit 20. 41 '/4 sehr fest . Das englische Pfund
zog gegen Newvork auf « .8783 an . Gegen London ermahlgte sich Brüssel
auf 35 und Mailand aus £12.39}- . • „ . .

Im wetteren Verlauf der BSrse blieb die Haltung der « drse . ab -
gesehen von einer vorübergehenden kleinen Erholung , weiter schmaw .
Die nunmehr feststehende Erhöhung dcr D ivi d tn de de S No r d -
d e n t I ch e n L l o n d s von 6 auf 8 Prozent , blieo ebenfalls selbst auf
den Tchissahrtsmarkt ohne jede Nachwirkung . Tie Befürchtungen , da «
dcr Privatdiskont beute eine Steigerung erfahren könnte , verstärkte die
uuaiiustigc Stimmung . Julius Berger verloren 7. Bemberg 7.« und
Harvcncr wcitere 3 .5 Prozent . Eine Ausnahme machten lediglich Po -
lnvbonaktien . die ihren Gewinn weiter erhöhen und sich auf _80 stellen
' " " '

«Et
" '

Erhöhuna 5 ( 8 PrivatdiSkont » um 0.25 auf 8.75
Prozent für beide Sichten verursachte ein weiteres Nachgeben deS Kurs ,
uiveaus . soweit dieS bei dcr GeschästSunlust möglich war . Auch dte
N a ch b ö r s e war überwiegend schwächer . Gegen Vi Uhr fiOtte man
n . a . folgende Kurie : Tanatbank WS .5. Dresdner Bank 158.5. Havag 149 .5.
Z! or ?>d . Llond 153.37. AEG . 15 « . Bergmann 178 . Siemens ZttS. ^ ellstoss
Waldhos 254 .75. « er . Glanzstosf «05. Tchultheih Z28. Ostwerk - 2V8 .
Deutsche Erdöl 127. J . -G . Karben 254 .25. Harvcncr IS «. Sarstadt 174.
Mannesman » 148 .25 . Rhcin . Stahl IM . Polyphon 27, .75 . Altbelitz
Reihe I und II 52, Reihe III 55.90, Neubesitz 14 .60.

Frankfurter Börse .

» ranNnrt . 5 März . Auch zu Beiann »er neuen Woche vo « Mc Börse
iai u '' veränderte Bild der Ge/chäftSstill « . Das private ®u_bii tum blieb
dem Markt - weiter fast vollkommen fein , « n» auch Me Swfatatitm 6i« It
KM - u.ra.ck.

Saat der Meiallwarenindustrie . vor allem aber der weiterlnn angeivannte
Geldmarkt , dessen serner « Entwicklung nicht »u übersäen ist . mahnte zur
.̂ iriicklialtung . Von industrieller und kommunaler / weite halt die Nach -

unverändert an . Da aber in nur « rnwfttrtgem Make Abgaben
vorgenommen wurden blieben die Kurse bei ^ er ersten Notierung meist
bcb ' nptct wobei die Veränderungen gegen den Scblub vom Samstag nnr
in « « »» erfüllen über 1 Prozent hinausgingen « « lagen Sarvener ans
die befürchtete Dividendcnrejnizierung sehr stark im Angebot und !1•? Pro ;
zent schwächcr . Angeboten waren an , Montanmarkt ferner Rheinitahl
mit nniius l 'i Prozent , außerdem Scheideanstalt . die 2 Prozent verloren .
Am Elektromarkt büftten Licht und Krait lb Prozent und Siemens 2
Prozent ein . Die übrigen Werte dieses Marktes bliebe » behauptet . IG -
Narben cröisneten vollkommen >ilii >crändert . Auch Banken bei kleinsten
Umsätzen etwa behauptet . Neckarsulmer gaben erneut 2 Prozent iiack ,
aui daS Zcdeilern der Anleibenerhandlungen . während Adler und Tainilcr
leicht anziehe » konnten . Etwas höher Zement Heidelberg plnS IM Pro¬

gent . Dent « ibe Anleihen still und knapp icbanvtet , ausländische Renten
geschästslos . Im Sretverkehr Russen wieder lebhaster gefragt . x

Smitrrtnm
8nenos -AieeS
Brüssel.Antv .
Oslo
seorendagen
Stockdotm
Helsingsors
Italien
London
Newdorl
Pari »
Schwei«
Sdanien
Japan

L«rtiv «r V «i ? >s « lii»otterv » g«o vom T März
8. Mär ,3 Mär ,

(Selb | 2<rtei
168 2t 168 . 6!
1 .788 ' 1 .79 '
58 £s5 58. 406
111 S9 111 6)
112 04 112 2fi
112 27 11.2 4"
10 635 10 556
22 09? !22 13f
20 4090 44
4 1825 4 1905
16 45 16 49
80 .51 80 .67
70 .63 70 77
1 .96111 .965

5. Mär «
Weih I Brief

168 18,168 52
1 .788 1 79 "
58 .26 58 38
111 38 111 55
112 Ol 1112 23
112 22 113 44
10 627 :10 647
22 075 |22 115
20 395 20 435
4.180514,1835
16 425 16 485
80,47Kl81 835
70 65 70 .79
1 .96111 .965

!H(» de Jan
Wien
Prag
Ingos ! awten
Budapest
Bnigarten
Sissadon
Tanzig
Sfonstaniino» .
Milien
Kanada
Urugna »
« air »

(»eld
0 5035
58 .91
13 391
7 .353
73 .1?
3 .02 "
19 .33
81 .56
2 .0? ?
5 534
4 .174

<Prt ?'
3 5055
59 03
12 414
7 .372
73 .96
3 .028
19 .37
817 ?
2 .099
5 545
4 .18 ?

4 276 ;4 284
20 .92 ,20 96

5. Mär ,
meld I 7>rtn

0 503 3.5055
58 .89 59 .01
12 392 >13 412
7 353 7 .367
73 .12 73 26
3 .0 ? ? 3 .028
19 33 ;19 37
81 5381 69
2 .096 :2 .100
5 534 :5 546
4173 4181
4 076 4 284
20 919 20 . 959

Amsterdam
BnenoS -Aires
« rSNel-Ant « .
cs >,
Kopendage»
Stockliolm
Heisings« rS
Italien
London
Newdort
PariS
Schweiz
Svanie »
Japan

Frankfurter
3 . M «r ,
Meld j ? rie '

168 19 :163 63
1 .788 1 79 ?
58 ? ° i58 .41
111 40,111 8?
112 031112 2k
112 . 27 '112 . 49
10 537 10 . 55'
2? noo :?3. l31
20 40 20 .44
4 1825 4. 1M5
16 446 !16 48 -
80 505 :80. 685
70 .58 :70 79
1 .96111965

Devisennotierungen vom 5 . März
5 Mär , 8. Mär ,

| wet Meld Brie '
Rio de Jan . H5P36 0 5366
Wien 58 96 59 .08
Prag 12 398 13 413
Jugoslawien 7 35 7 364
Budavest 73 . 13 73 3?
Bulgarien 3 .0 " ? 3 .0" 8
Lissabon 19 .3319 .37
Tanzig 81 . -̂ 6 81 .7?
Konstantin »». 2 095 2 .099
Aiden 5 534 :5 .546
tkanada 4 .174 4 182
Nrugna » 4 .27 ^ 4 284
Ilairo 20 .922096

168 .20 :138 64
1 .788 1 .79 ?
58 .? 5 !58 .31
III . S* 111. 56
112 . 04J112 26
112 .2- 112 46
10 53SÜ0 . 555
? 2 .07 " 2 11
20 . 398 )30 *38
4. 180914 1889
lR 443 16. 483
83 495 80 . 655
70 68170 8"
l 9611 .965

8 Mär ,
(Seid | IMrtel

0 503 5 0.5056
*8 .92 59 04
13 39» 12 413
7*a tm73 .1
3 0? "
19 33
81 53
? ,09 «
5 534
4 .173
4 .276
30. 819

3 .0? 8
19 .37
81 69
2 .100
5 .546
4 .181
4,284
20 969

Züricher Devisennotierungen vom 5. März

« ewdorl
London
Paris
BriiNel
Italien
Madrid
Holland
etciflKiIm
CSlo
RcSntSagm
« rag
Tentschland

R. 8 .
519 50
25 .34- -
20 .43 '/,
72 .37- ,
27 43
87 .75

209 .00
139 .50
138 .40
139 .20

15 .39«:a
124 .10

fi 8.
519 .52«/.

25 34".
20 .43 ' »
72 .37 ',-
27 .43
87 .85

209 .00
139 FO
138 »0
139 . 15" ,39'fs

Wie»
BndaVeft
?lgram
Sofia
Nularest
Waricha«
HeliingsorS
Konftantino ».
Rtlikn
!? « tnoS -AIrtS
Japan

8 . 8 .
73 . ' 7«i,
90 .7^

I
'
7§3 19

58 .20
13 .07V.

2 .61
6 .87«'»
2 .22 ' s
2.43 '/s

5. 8
7320
90 .8«

9 .13 ' /,
3 .75«;.
3 .19

58 .20
13 .12

2 .62
6 .88
2 22 %
2 .43 ' «

8 MonalSgeld 4 ' 's Pro, .

15 .
124 .10

Täglich © e ' 6 2 ' !« Pro, . MonalSgeld
# Serif « . 5. März , s^ uiiksoruch .) Devise « am Usaneenmarkt . London -

Kabel 4 878^ . Loudon -Paris Londou -Briissel 84.99% . Soiidon -
Amsterdam 12 .126' i , Loiidon Mailand SS 40 London - Madrid W .8S . London -
Kopenhagen 18 .S1 . London -OSlo 18.81 ?!>. . Kabel -Zurich 5.19.>'.4 . Kabel -
Amsterdam 2 .4««^ Kabel - Ä^ rs^ u 8 .91' . . Kabel -Berlm 4.184 !-

Berlin . S. März . Funkspruch . » Ostdeviscn : Bukarest 2 .568 ® ,
2 .580 B Warschau 46.85 G . 47.f« B . Kaitowitz 4t!.8S G , 47 .« B . Posen
46.80 G . 47 B . Koivno 41 .41 G . 41.« ) B . Pol «» («rofe) 4B .R/5 G , 470/ .> B .
Lettland 80.17 G , 80 .88 B , Estland 111.00 G . 112.60 B . Litauen 41 .28 G ,
41 .57 B .

Dnnoüerle Werte

« die, Sali 60"/° Grindler Sigon .
Badenla Snttt . 90% Ittertraftwerte
Brown Bovert 152 '/. Nali . Indukirie
Deutsche Sastaut » 30% Staminertiti »
Deutsche Settot . 68% SlarlSt Sedensverl .
(Malaiin 84% « rügerSdall

( } * (irlndt

4°h
15%

185%
40° °

240» ,
142",.

Moni » «» iSranrrei
Raiiattr , lVaggon
Rodt n Wienenderg .
- Vinn Sollnan
E » inn . Lssendnrg
Zuckerwaren e »td

150° 'o
20 %
55°'»

150° o
1 ^ 0%
G*

Frankforter Abendbörse .
waren di«

ssfr
1
; ?» ÄÄtfiMKfß

fester . Schwächer lagen Daimler um 1 Priwi >t . Ter Änleinemai :( t wa
ohne Umsätze » nd ulimcsentiich verändert Die Abendbörse blieb bis zum
Schluß äust -rst still und hatte kaum Umsätze zu verzeichnen . Die Kurl -

"
Alt besitz 51.80 , Neubesitz 1/,

< Dt . Schu ^ biet « 7.10,
W, Lest . Ttaats - Nente von W ! 2 .So . 4 ; '- dIto SchaS von I9Il S2o .
5 Merikan . abgest . 19 . 3 dito Silber abgekt . 10,^ 4^ Anatoli ^ r Serie l 1»-
4>.̂ djto Serie II 17 . 8 Salonik Monaftir IS .o.

Bankaktien : Barnier Bankverein 145. Com « ierz « und Privatbank
Darmstädter und Siationalbank 226 . Deutsche Bank W -. Diskonto -Gesell
schalt 156 5, Dresdner Bank 158 .75, Reichsbank 198. ^- «sterr . K ^ dit 87.o.

Bergwcrks -Nitien : »»elsenkirchen 182.25 . Harpen 168 Iis « . B « raS8Z '
Kaliiverke Aicherslebcn 168. Weitere « ! » 178. Klo ^ ierwerke 118 2o . Man
»eSmannröHren 148 .25. Manssewer Berkrbau llr >. Pbönir Bergbau M .^
RÄin . Braunk . 245 . <Nbein - Tt .ibl 101 . Wer . Königs - und Laurabiüt « 7«.
Per Stalilwerke 1V8.25 imTransvortwerte : vamb . Amerik . Pakets . IM .

Industrieaktien : Ndlcrwerke Kle »er 82.2a , AEG . Ttamin - Äktten 156. /5-
Bergmann Elektr . 175.5, Zeinent Heidelberg 143 , Daimler Motor
Dt . Erdöl 126 75. Elektr . Licht und Kraft 211 .5 , J G/Karben 254 .8/ '
Rekten » nd Guilleaume 119. frankfurter Maichinen 74 . Gessür ^ 2^

7^
Goldschmidt Tb 110, Holzmann 136, Holzverkoblun « 81 Junghans Gevr .
^ 4.75. Lalmierier 156, Lech Augsburg 116. Maink ^ ftwerke 115 . Ncckanuln '

Nüein el Mannö . Stamm 133, Nütaerswerke 68 . ^ Suöo .
Zuckers . 134.5 , Tbiir . l' ici . Gotha 113, Zellstoff Aschafsenburg 168.75 , Zest '
Hoff Waldbos 254 .5 .

Mannheimer Börse .
Mannheim . 5 . März . «DraStbericht .) Bei . etioa «

notierten Rhein . Hvvotl >ekenbank 180, Sudd . Tiskontogefellfchaft 124 . ? .© •
tfiu 'bc ' i 255 , Werner Brauerei 164, (5ont Bers . 95, Deutsche Linoleum
werfe 2657 Gebr . Fahr 52 .5, Pfalz . Näbkao er 51 , Porttandzement Heidel¬
berg 144 RheineKtra 152. Slldd . Zucker 154. Wantz u . Frcmag 130 .
Zellstoff Waldhos 255.

Warenmarkt

H . Mannbeim . 5 . Marz , sDrabtberlcht . ) Produktenbörse Die BLrf <
verkehrte bei anziehenden Preisen in fester Haltung .
etwas bessere Nachfrage ein . ^ Ŵ n verlangte für i« ,l00 Kl ci waflgonti «1
Mannheim : Weizen inl . 25 .75—36 .50 , ausl . 29- ^ 1, Noggen inl . 26- 20.5» .
«usl 27 25—27 50 , Hafer inl 24 —28, ausi . 2.1—2t , Braugerste inl . 81—SB;
Pfalz 31—82.50, sadische . hessische und württemberaische 80.50—82 Kutter
gerste 22 .50 - 23 Mais mit Sack 28.50- 28 7̂5 sudd Weizenmehl Sp «M
Null 37 .59—87.75, südd . Roggenmehl je nach Ausmahlung »!>—87, Wei »e» -

' ^
BerIin/5 . März , fskunksprnch . ) Produktenbörse . Trotz deS festere »

Amerikas waren die Preise für Weizen nur wenig verändert , da die Käu <

fer verbällnismäbig zurückhaltend geworden sind und auch das schlechte
inländische Weizenmeblgeschäst wenig Anregung bietet . Im Lieferung ? '

Handel zogen die ersten Kurse nur wenig an . Roggen wird hoch «<■'

fordert . Die Mühlen kaufen , da Roggenmehl etwas mehr gefragt wir ».
Im Zeitgeschäft war aber genügend Waren zu letzten Kursen vorbände »-
Hafer ruhig . Gerste gut behauptet .

Weizen : ^ carr . Z.to—i -«i. » ,« »« . ^ ,' vr,
279 .50 — 278 .50 Tenden .lschlun matter : Roggen : Mark 24^ - 245 , Mal '
204 .75—268 , Mai 275 .25- 278 .50. Juli 2W - 260ZS . Tendemschluh matter .

Sommer 221 —280, Teiidenz still : Mark « 5—2^
März 284 nnd Brief . Mai 249- Ö48. Juli 260 .50- 256 ® « «f , Den »«Ä
ruhig : Mais : loko Berlin 226- 228 , Tendenz ruhig : Weizenmehl 80jg
bis 84 .75 . Tendenz stetig : Roggenmehl 82.25—35. Tendenz fest : Welzenkieic
15.75 Tendenz stetig : Roggenkleie 15 .50. T « nde »z iteilg .UfTt. . V- fr lill M̂>* \IL?—.1 «• l .i«v* . j4ä I ,c* ,>iT

rr .wi. -tenocin 111910. ^ .ernunprene tiu ^ vipjuu « ». u « « . cuu
schiMeite Hamburg für 50 Kilo ) netto : Marz Z4 .20 B . 14 ® , AoN !
14.40 B . 14 .30 G . Mai 14.60 B . 14.50 G . Juni 14.70 B . 14.60 G , I » '
14.80 B . 14.70 G . A >ig . 14 .90 B . 14.85 G . Sepl . 14 .90 B . 14.85 G . L « -

Berliner Börse

vom 5 . Mftri
DeaUcbe Stoat ?p«p.

8 . 3. 5. 3.
« dl. Schuld

.. l . II

.. III
Reubcsi »
6"i Rcich» .
anlcitic 27

6 XI. rttt .
2—5 Gu !d.

ich», K
S!>iD .Rktch«» .
6% Laden' SUatS 27
6"r » «»et«
etoal * 27

6% Sachsen
Staats 27

T -r Thür .
Staats 26

It . Schutzgeb .
Wertbest .

J !?ad . (fl .B .
5 M .-M . « .

Ausländ
i VUf. ad«.
4 B!c*. «4u.
iwctft .e .
4 « oldr.
4 Stontiti .
4 liirt . « S.
4t .9nfll>. I
4 i .sfland .II
4 t . 6 ° u.
Süil .-Siose
4 Vj Und . 13
4Vi Ung. 14
4 Ung . WolD

teilte abg .
4 Kronen».
6 Tcduant .
»dg .

iVj »0. ad«.
Verkehrs wert «.

191 ' , 187
« U«. Votalb. 200200 .5
Baltimore 116,5 116
Eaitada — %
®t.(fif .8 .8rt . 85 8b .5
7 Rciidsd , 97 97
« leltr .H« ». 86 .25 86 .25
dt».Zert,s» . 90 .5 90 .5
Hamv.PaletI 150V. lcO 1 .
Hamd.Howd . — 85 5
Hamd.Slidam 210 .5 VlO1' «

52 52
55,8 55 .75
14 9 14 6

87 .6 87 .5
94 .25 94 .25

§5 .75 95 .75

82 82

82 .7 82 .7

81 .6 81 .6

88 .3 88 .2
7 .2 7 .15
Anleihen

12 .15 12 .11
76 75 76 .2b

Werte .
59 75 40
>6 .9 26 .6

10-
12 .9 8f
27 .25 27

24 .9 24.8- 1 .4
- 1737

$ «*(«
fiepttm
N. Ll °»d
Schantnn«
« »dd .Msr»».
S «r . Vitt

«. S. 5 . 8.
229 227 "«
149 .5 147

%5 %
72 .25 74

Bank -Aktien .
« dt«
Bad . San !
» (. tU Werte
» !. 1. Brau
Barm . 35. 8 .
« ad .» »».» .

„ ve » i » t
Verl . HdlSg.
Ikomnierzd .
Tan ». Prto .
Tarmst .
D .Asiat.VI .
Xtfdie. 9 ».

x . utm . »t
Tislonto « .
DreSd». 8 .
« otdaKrnnd
L- r .Znte«.
Mein .» «» .
S)!itt .8od .a .
Aütteldlld .
Llidanl
Left . Kredit
Pr . Bode »
Rrich «i>t .
Rh . Ikreditb .
Lüdd .Vtred.
Slidd . TiSk.
Bdl.Hamd .
Wiener 8l » .

144 »t 143 ».
1?<>.5 170 .
171 .5 1^ 1' .

mm
174 173 '/<
99 99
228 ". 228
53 .25 52 .5
165 .5 165 ' .
16Z' ,. 163 ' .
108 10ti >.
158 157 '/.

.5
»12
>11 .5
Lp «.'.
17.5

>5 .5 13b
'

130 .5

160 160 ,17 .37 17 .37

Industrie -Aktien ,
« crnmnla«. 152 152
« dl . » . Cp» .
Ädler» . Gl .
« dirrw . »l .
A . (f . « .
dt, £ tt . B .
» lse » Sem.
« mmtnd I .
« schaff.Vräu
« schaff.Zellft .
AngSd « M.
8am <>g. SU .
8aa >d.« al»
« amd.MSl»
Baro » Wal»

130 ' -. 127 ' -.
83 25 82
Ibb .b 156 >/>
/ 5 25 7b .2b
221 .5 234
219 .5 219 1«
167 167
1705
104 ' « 104 ->
25 .25 25 26
94 94
zr w

8as «tt
8a »r . Zell.
Bayr . Mot .
8a »r Edteil.
J .P .Semd«.
Berger Ts».
Bcrgm .EW.
8 .« arlSr .Z.
Beel . Lindl»
81 . Mal » .
Bertd .Mefl.
BrantiNürnd .
Brt . Brit .
Brich » . K .
Brem .8es «I .
Brem. Viilt.
Brem . Wolle
BrownBoveri
8 »der»s S .
Busch " üdsch.
Busch Wag«.
gaptt » St .
Chade
Eharl . Wall.
<r». 8 »<ka»
<5» . Hevden
Cd . Gelfent.
(Sit. Aidert
(5»ne. Ber«
oont . (»dem .
(>onc . Spin ».
Ct. Saoulch.
Taimlervenz
Tcfs . « a»
Tt . Atl . Te».
Tt . Aspdalt
Tt . ErdSl
Tt. Gustsiaht
St . Inte
St . Kadel
St .SlnoI.ntit .
Tt .Vlnol .SSt .
St . Masch .
St . « oft
Tt .Schachtd .
St . Spiegel
St . Steinzg .
St . Ton
St . Wolle
St . Eilen».
Torlm .Sliicn

Union
Sr .Schnell»r .
Siirrn Melau
T » rto»»w .
Säg . Masch
Tdn . Rodel
Cgest . Lal ,
Eintracht
ikiiend » r!

». S. 5 *.
86 85
51 52
186 .5 1L5
67 .5 69
459 .6 4b0
322 320
7912 8V12
473 473 r
is

9 5
H !

1/7 .5 177V.
168 .5 168
™ 68%m M
152 151
98/25 ^ 4 .5
96 .5 96 .75
63 .75 63
87 87
b46 549
120 118 ' /.
106 106
135 135V«

119
^

120
I ? S .75
136 135 ' ,.
112 .5 III
92 5 93 .25
161 169 .5
1U >.5 102
155 .5 155
129 127 .5
9^ .25 98 * 5
150 ; "
68 .25

265
Iii 7

95

14? .5 147
£ 0 .5 51
90 .5 89
217 -1. 213
252 1'« 266
127 "« 128
206 Ü05
67 .5 68

125 "« 125
132 .5 132
163 .5 162 .5
152 .5 152

Cif.®»e»tteti
(fl . Liefer.
IH.Xicht Straft
Sif .Bad .ZS.
Engrlli .Br»»
«!nzing .<U.
tkrdnis».
Erlang .8 » .
Eschw .Bg.
Eli . Sieint .
ffader Blei
« likildg, » ist
ssallenstei»
Karadit
g .G .narde »
sseinlute
pieldm . Pt >» .
fleltenGnill .
?vlütd .Masch .
^ renndMich
Arie». Hall
ffricdr . Hinte
» rister
»ia .iqen.Sis .
Gels. Bw.
(»enschoi»
Germ . B .
Mes.s.e.Unt.
Mrmes Co .
tMadd.Wolle
ttila»Gch»lke
Mlockcnsi.
GlültausBeiiu
Goidichm .
t« ° rlil! W «.
Gritjner
Gnin u .Bilf.
« ruschwitz
Guanowrrle
Gundlach
Haderm G .
Hacke!». S .
Halle Mas» .
Haind.EI.
Hummersen
Hann .Maich.
Hardura Eis.
Haid.Phönix
Hartort B « .

„ Brücke
Harvener
Hartm . M.
Hedwigs» .
Held Itranle
Hemm.Zem .
Henning.Reif
Hille Wte.
Hilde« M.
Hindr . Rnff
Hirsch K,f .
^ irschd .Ld .
H« ksch

5. Z.
86 .Z7
1.66
214

201
43
118
170 .5
208 5 :
141 .b
71.
134 -/, :

84
257 :

208 ' '. :
119 :
85 i
V7 87 !
153 ;

102 :
33
132V.
97 2b
201 :
258 .5 !
237 :

188V«
36 .5
140 .5
111 ".
23 .25 :
135

102
88
102
72
87 .5
140
157 .5
148 »i«
6225
122
86 .75
24 .75

102
745
88
141 »/«
156 ''«
149
62 .25
120 5
86 .12
24 .25

MU - 7
103 106 ' «
" 6 66
245 251

25
~

25 .87
90 91 .87
109 .5 107
118 .5 117 ' /«
117 117
144 .5 142

Hosfm . et .
Hodenlode
Holzm. P ».
Sorchwle.otellietr.
C.M .Hliisch .
Sor.Huts» .
Ilse Bceg» .
Jndnstrie »,
Kestrich
? iidel
Zungdan»
Nal' la Porz .
Kali « Ichl.
ütarsiadt
Klöcknerw .
ilnorr C. H .
« ilblm . St .
» old & « ch.
Köln Neue» .
Kölner tilas
Kouti Mass .um vlrdr .
Start El .
« rauft i « ».
» nnzTreldr .
StUpderSd .

S. 3. 5. 8.

9S? 5 9§
136 .5 137 ' ..
105 .5 105 .5
182 1 * 1
63 .75 68 25
125 '/« 122 '/.
235 237
140 .5 141
140 ' /. 140 -/8■" 133

86
106 ' ;« 105
168 167 .»
173 5 174 .5
121 .5 119 ' «
166 v« 166 V«
65 .5 83
184V» 184
145 '/« 142 .5

- 39 .75

118 .5 120
" 2.5 51 .75
137 136
18i 196
157 .5 155 .5
77 75 .25
136 135
84 82 .75
1531 « 151 »'«
390 398
68 66
111 109
2b1 «/. 249 5
106 ',« 105 ' »
96 97
50
150V« 148 .5
117 ' , 115 '-
2 *2 .5 222 .5
233 233
102 100
126V« 125 .5
139 5 140
123 ' .. 122 -..
135 135
87 .5 63 .75
122 120 5

II 5
137

91 .5
79
137
lblV «- 145

1178 .5 175

205 .5 203

104 .5 103 ' i«

Ct . « o»
f> o (Senuß
Lrenstein
Oitwerle
Panzer
Pet . Union
» Haut * » g .
Pljönir Brt .
Pintich
Pittler Wt».
Poege el .
pocgeVor/ » .
^ oidpliou
Presto
Prentzengr .
Radeder«Er».
NaSgu.^ ard .
Ratdg . W« .
Reickelbräu
mriairit M.
Rcisd . Pa ».
'M . Bräunt .
„ Elkltro
„ Stadel
. Etadli» .

R. W . E.
., Kesif .« .

RW.Spreng
Slhenania ch.
»lichter Tav .
Riebeck-Mont.
Riedel 3 . S .
•Hockftro»
Sioddeege .
Rosentd.P .
RutgerSw.
Sachsenw.
Siichs . Guß
S .-T» . PN .

„ Waggon
„ Wedsiu »!

Dat . Tai »
Saljdetsnrt »
Saugerh .M .
Larotti
- cheidem .
Schering ch.
ZchlegeldrSu
Tchles. Berg-
ginl

Schl .V .Beutd
Scht . Text.
Ha . Schneid .
Sckud. Tal »
Schnd . Gen,
Tchuckert el .
Tchulldeitz
Schelm Eis.
Sieg -Tol .G.
ZiegeridWeil
Siem . Gl.
Siem .Hal»»

S. Z.
VS2
137 .5
217
63 .5
103
102 -/«
94
178
243
106
87.5
273 ' ■«
I ?

"

168
110
85 .75
271
90 .5
232
272 .5
151 .5

K
165 ':«
123 .5

55
2125
ÖS -

340 .5
640
119 - «
99 .75
119
146
168
57
148
141
253 5
118
^4 .15
226
217V.

5. 3.
73 .87

267
51
101
101 »/,
94
178 .5

104 ' «

276 .5
IT
168 ä.
110
87,75
276 .5
90 5
230 ' .
243 .5mau
123 -.«
99 .5
54 5
212
146
47 .12
140
640
119 |
98 .37
119 ".
146M
147
141
260
118
177
23 87
226
214 '/«

119 120 ".
172 170 .5
73 71 .12
107 .5 109
353 345
j42 335
177 .5 172 5
332V. 329 „- 1415
44 .25 44
105 105 '..
144 14$
271 267 -1«

8 . 3. 6 . fl.83 81 .87
39.5 39.75
100 99 5
78 .75 75 .5
?0ä .5 200-1.
50
210". 205
146 146
248 245
100 ',!« 99
134.5 135
402 40?

60 .599
60 .5
99
150
203
129 5
123»«
87
127t
139

83
127V«
123
II*
67 .5
128

139
161 , 161
15? .5 150

Sinne» fl .B.
Stapsurtch .
Stett .Cdam.
Stuck & Eo.
Slöhr Stil.
Stüwrr 'Jim .
StolS . ginl
Stollwerl
Strals , S ».
Siidd . Jmd .
Siidd . Zuck.
ZdeuSIa
Tel . Berlin
Thvrl L - l
Thür . Ga»
Tie« .« Sin
TrauSradio
Tuch Aach ,
tliu 5161m
« edr. ttnger
Union » ein .
Nn . Tie !,«

Gieüere«
Vae». Pa » .
!i?er .Botilerfl.
Ver. Chart . i .,»
„ Dt . Nickel lk>l ° . 162

Flansch. 127 ' . 127
Ber .Glan,ft . 613 '/. t>03

„ Gochani»
» Iu >- » -
„ M . Hall
„ Pinsel

dio.Portian »
Bern . W .

.. Etadiw .
Ber. Addcn
Litt . Wte.
Vogel Tel.
Voigt Hüls.
Vorw .Sv .
Ziiandtrer
Wasser Gelsen
« egelin
We !>ereg.
Wicking
WieölochT-n
Wißuer Met.
WittcnerGuh i <j
Witt . Tie«. 136
Woli Masch ,
ztid Masch ,
gellst. 8 .
z . Wald» .

Versiehernneen .
« ach.M .F - ue , 376 376
Vitt . « ll». 2680 26S0
Bikt Neue » 520 521

liolonlnl Werte
St .. OItair . 174 171 ' '«
Ncu .Guine» 745 720 .
Otidi 44 44 .62

125
84
915
230
82

124
84
90 75
230
815

104 '/. 103 -!.
199 199
85 86 25
87
178
26
180 V.
136
116 ' /.
178

1 . .
26 .25
180
139

. . . W

a
2
75 #

136 - » 136 ' .

— 133
49 .25 tO
157 .5 157
154 155
256 »/. 255 .5

Termin -Notierungen
vnmb . Hoch.
Hafag
Hamd. Siid
Hansa
Llndd
?l.G .« ert.
7% Reich»»
Cltiüi
Sidea
Barm .? antv .
Berl . HdlSg.
Ceimmcrzd .
Tarmst . Bl .
Tt . Banl
Tislonto »
TreSdn . Bl .
Mitteid .Cr».
A. E . G .
Bergm. E.
Berl . Aiasch .
Bnderus
Cliarl .Wass .
Ct. Caoutch
Daimler
Des !. Ga»
St . ErdSl

,. Masch .
Tdnamit
Gelt . Sicht
» l - ttr . Sief.
EssenSteint .
,1 .G.!?»rbcn
Selt u Guill
« ell . Bg.
i'1 «. el . >1.
TdGoldschm.

Z !!, S , »
85 .75 85 .6 ?
l5l ". 149 5
21V V, 209 ' .
228" > 2* 6
155 ". 153V«
191' ,. 188
97 5 97 75
44 .5 44 .37
144 ' /. 144
145 ' . 14 -. 5
!?64 ". 262 .5
174 .5 172 .5
223 ' . 225 .5
155 ' . 163
158 .5 156 .5
150 - « 158 ' .
214 212 5
157 1Ä6V-
178 .5 173 5
121 119 ".
97 .75 94 62
119 .5 117 .5
112
94 75 93 .75
17 ) »i. 168 ".
129 - . 126 ' /.
62 .25 61

214 «. 211
1 <=7 164
i40 ' 36
257 .5 253 ' .
170 ' ;. litt
133 ' /« 132
259 5 256 5
III ". 109 - .

Ergänzung
8 . 8 . 6.

zum Kurszettel

? N.Hdd .8 .
Pf . 14

dio .Pfdf .4Z
Hess.S .Psdr .
dto .Siomm .
edl . 1—16

Rd.HdP .8t .
3 . 50

dt ? «Tom.
Wcftd .Boden
1—in

i Grofttr .M.
i 9i» m.l903
Rum . 1894

1 Türtnnis .
4 '/:_»Budad.
6t .1.4m .X.

4% Buda».
Ct 14 adg

8 .

17 .66 17 .
132 13 .

6.7 6 .8

14 .02 14
_

6 37
6 6
- 18 .62

68 .2 58 .25

* 3 -ebuna

4% Buda» .
Et . 90 t .ft.

i Sofia St .
4'/2 M .B.A .
4Vj « not . 1
4 dto . U
4 ^, dt«. III
Pr .jjentr .8 .
Hagcda
flollm. Jrd .
Me»S .Fr »g .
« deius. Str.
Schstg . Cff.
Per B .ssr .G

„ Ultram
Mann» . 8 .
Nordstern
?lllg Berl

8. 8 . i . 8.

16 .12 16
35 . 1 3512
17 .6 ig .fe
. . . 17 .12
160 lblU

84^ W
73 73
176 .5 177 .5
71 71
915 91 .25
$ Hl *
210 .5 210 .5

+ « fl Dl» .
t ein 8e»u«»re«t

Frankfurter Börse
Tum 5 . Mtlrz

Deutsche Staatspap
8 » 5. » .

1 «, SKetchsanl 87 3 87 5
« Mä(«. I . II 51 .85 51 .8•»' ".iii ' j III
Reabes, »
Goidaui .

10. 1U00
5 : Schayanw

K I « II 23
4 Schn»ged .
4 14
4-?. Bad .« dl !lI

Württ .
sfreilt 2G

t!> ^ « eichS»
Heil ,

Polten I

55 6
14 .9

55 .6
14 .65

90 90

P2
97.8

7 .025
7 .025

2 .25

. . .. 97 .8
95 .75 95 .75

97 .5 97 .5
Aii ^l Stastspapiere

e »c» Port . 9.- 3 9 .79

Gai ^rum IZ 16 .5 16 .62
Aolltgrlen 13 .05 13
4ung Wold 24 .9 248

Dt Stadtanleihen .
03. 8eN 24
8 7, Darm .

floM W « .24 93 93
7 ", TreZd .

« t .A s< I 86 88 .25

S. S.

81
88
92 .5

pranlf .
St .« . 2C I

Heideldcrgee
Stadt « . V,

«'-r, SudwigSd
« t.« 2f.

X» Main ,
« ,» . ae

107. Mann »
3 .« H>

8% du>
St .« . iW

t>% Mann »,
St .« T.

8 "i « htndg .
St .« . 20

I !

8auk Aktien

6. 8 .

81
£ 6 .5

93

104
95

80 .5

103.5

81

95
93

« des
Lad Banl
» 1. Brau
Barm . Bl
Bad . 8 -a .

Wdrjdur »
Ban MI u

« »
Berl .HdlSiel .
Tanatdl .

144 143 .5- 170
170.5 171
l4r> i 146

2^4 262 .5
227 225

Tt . Bant
Dt .Hdd.Bt .
Tt .Vereins »
DiSl -Ges .
Sre ^d. Bl .
Frauli . Bl .
Zr . Hvp .Bt .
Zr .Pfd .Br .8 .
Metalldant
Mitteid .Ered .
Nurndg P .8
cell . vidi .
Ps ^ij .Hdd.BI
M . Credit
« d. Hup
Südd .Bod .S .
Sudd . tili .
Weftd
Wien . » tu.
Wtd K» t.

8 . 8 .

136
103
157
160 .5
115
144
145
127
214
172
37 .5
187 ' .
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Industrie und Handel
Dtvideodeuertiobuug bei der Maschinenfabrik Grivuer V . -G . in Dur »

lach. Wie wir erfahren , nimmt die Gesellschaft für das abgelaufene Jahr
eine wesentliche Dtvidendenerhöhung von 7 auf 11 Pro -
z e lt t vor . Vor zwei Jahren waren 10 Prozent ausgeschüttet worden .
Der Geschäftsgang sei sehr gut . Die Gesellschaft steht bekanntlich seit
einem Jahr in Jnteressenvemeinschaft mit der Deutschen Nähmaschinen -
fabrik vorm . Joseph Wertheim A . -G . in Frankfurt .

Waggonfabrik A .-G . in Rastatt . Die Gesellschaft schließt daS Jahr
1986/37 mit einem « etriebsliberschuh von 307 866 <345 251) NM . ab.
Nach Abzug der Unkosten in Höhe von 546 »99 (542 011 ) NM . und vor -
genommenen Abschreibungen von 437 799 (29 330 ) NM . ergibt sich zn-
ziiglich des Verlustvertrags aus 1925/26 in Höhe von 207 326 NM . ein
Gesanitverlust von 4SI 25» NÄ)i . . der wieder vorgetragen werden soll .
Das neue Jahr hofft man ohne neuen Verlust abfchltefien zu könne » .

3ut Äavitalbeichafsnna der N5U ., Bereinigte ^ ahrzeugwerte A .- G .
in Neckarsulm . Nach dein Abbruch der Dollaranleiheverhandlnngen ist

im

fWoccHMitiinetei'» '»wiaaaM *
S« Kausen gesucht .

's

^rtilliche Anzeigen

pital znr Verfügung stellen würden . Die « Franks . Ztg ." meldet , die
neuen Aktien sowohl die OvtiouSaktien wie die von Herrn Tchaviro »u
übernehmenden Aktien , die zunächst nur sormell für Bezugsrechte be»
stimmt waren , werden nicht ausgegeben . Gescheitert ist also nicht nur
die Anleihe , sonderti auch die Gesamteiuission . Die Grohaktionäre und
Banken werden helfen . Die Gesellschaft durfte „kurz treten " müssen . Die
G .- Vi ' Bcschlüsse lauteten dahin , datz die Aktien nur begeben werden
würden , wenn die Anleihe qelänge . Jei ?t hätten die Amerikaner Pro -
longation der Enischeidungsfrist beantragt . Diese habe man nicht be-
willigt , weil es aussichtslos erschien.

Mech. irifotroeKrei Mattes n. Lad A .-G . in Besigheim . Wie be-
reits geinelÄt , fdjliei'it das Geschäftsjahr 1927 mit einem Verlust von
22 831 NM . ab , der sich unter Hinzurechnung des vorsäbrigen Verlustes
von 145 154 NM . auf 167 985 NM . erhöbt . Der Verlust soll aus neue
Rechnung vorgetragen werden . Wie der Geschäftsbericht anSsiihrt . hat
die Gesellschaft die Anpassung ihrer Produkte an die gesuchteren billigeren
Stapelaualilnien weiter durchgeführt . Hierdurch wurde eine Produktions -
steigern « « und Vergrößerung der Kundenkreise erreicht . In der Bilanz
sind Grundstücke mit 55 830 (unv . ) NM . , Gebäude mit 401 552 (409 447)
NM ., Maschinen mit 113 824 (116 5S2) RM . , elektrische Anlagen mit
14 301 ( 13 446) RM . . Mobilten mit 7 525 (3 362) RM , ausgewiesen ,
Debitoren erhöhten sich aus 274 186 gegen 183 241 RM . i . V . Vorräte
bilanzieren mit 298 610 (311 404) RM . Dagegen erhöhten sich Kreditoren

auf 136 167 (47 353) NM . Wie weiter ausaesührt wird , ist die Gesell -
fchaft im neuen Geschäftsjahr für mehrere Monate beschäftigt .

? er Ablikilnst der Brenien B̂csial 'eimer ? elsabrlken . Bremen Wie
bereits angekündigt wird die Gesellschaft für das Geschäftsjahr 1927 die
? widendenzahlung mit 4 Prozent wieder aufnebmon . Der nunmehr vor -
liegende JabresaHschlufi bringt insofern aegenü -ber der NoriabrSrechnnng
eine wesentliche Verbesserung , als erstmals das Bruttoerträgiiis angegeben
wird Der (frtrag aus Beteiligungen belier sich aus 281 940 RM . , die
sonstigen Erträgnisse stellten sich auf 5 022 405 NM ., und andererseits er-
forderten ? vbue und Wehtf .' ter 2 2fil6 ©f> RM . . allgemeine Unkosten 2 503 745
NM . , Steuern 389 815 NM . io das- » ach Abzug der ordentlichen Ali -
schreibungen in Höbe von 262 573 ( i , V 236 547 ) NM und unter Beriick-
sichtiguna des Gewinnvortraaes >iuS 19W mit 154 616 RM . ein Rein -
gewinn von 631 133 (173 280 ) RM verbleibt , aus dem 91. 557 RM . der
aeienlichen Rücklage zugeführt . 485 200 NM . als Dividende verteilt und
>(>4 37!; RM . vorgetrane » werden . — Die Zunahme der Verarbeitung von
Nobktosfen in der deutschen Lelindustrie H11 Jahre 1927 hat sich nach dem
Bericht für Aie Gesellschaft dahin ansaewirkt , das, die Fabrikanlagen eine
normale Beschäftigung erzielten Wenn auch die (sneimnisfe laufend
Ablab gewnden haben , fo seien die Verkaufspreise doch infolge der allae -
meinen Produktionssteigerling wahrend des ganzen Jahres anmoröentlich
gedrückt gewesen . Das Exportgeschäft habe ausgedehnt werden können , ob -
gleich die Ausfuhr von Oclen dadurch stark beeinträchtigt werde , das; sichin fast allen ausländischen Absatzgebieten die Verbältnifse gea - niiber de »
Borkriegsfabren völlig verändert haben . Die bei der Fabrikation an-
fallende » Celfuiöen haben im In - und Ausland einen ansnabmefäfige »Markt gefunden . — Die Bilanz weist eine wesentliche Verflüssigung gegen¬über dem Borjahre aus . Bei unverändertem AK . und den ebenfalls nichtveränderten Anleihen - und Hiwotbeken -Konten sind Kredttoren mit 4O2 051RM . gegen 5 589 504 RM . i . B . hilanziert , Deiiiaeaenüber find Debitorenvon 2 306 472 RM . i . V auf 2 748 128 RM , und Kasse, Bankgnthaben und
Wechsel von 719 012 NM . aus 832 517 RM . gestiegen . Saaten und Oeiesind von 2 160 8Ä RM . an » A)8 941 NM . und L !aierialien ukiv . von4()5 83l NM . aus 299 850 NM . vermindert , während Fettsäuren undtechnische £ ele von 182 77(1 NM aus 104 182 RM . und Kuchen und Mehlevon 104 636 RM . auf 230 IM RM . geftiegen stud. Beteiligungiii stebenI ~ *

1 Neben den
agekonten Zn -

HL, . .>544 RM . Ab -
aänge gegenüber . — Heber die Geschäftslage i,n lausenden Jahr werten
kerne Angaben gemacht . (0 . GB . am 22 . Marz .)

8 Projeut Dividende beim Nordd . i ' lonb , Bremen . In der gestrigen
A, -R . -Sibung wurde beschlossen, der auf de » 20. März einzuberufenden0. G . -B . die Verteilung einer Dividende von 8 (S ) Pro, , vorzuschlagen .

Banken und Geldwesen .
Badische Bank . — Ausweis vom 89. Februar . Aktiva :

SM .
' " ~ — ' stand

» apiere « 328 475.76 NM
"

sonstiae Aktiva ÄS »7575 .86 NM . — P a f f i v a :
Grundkapital 8 .S Mill . RM, , Rücklagen 3 .3 Mill . RM . , Betrag der um -
laufenden Noten 38 858 500 NM ., sonstige täglich fällig « Verbindlichkeiten
10 975 383.40 RM .. an ein « Kündigungsfrist gebundene Verbindlichkeiten33 352 540.06 RM . . sonstige Passiva 5 481 ^ .91 . . . . . . ..
auS weiter begebenen tni Jnlande zaMare » Wechseln 4 845 873 .81 NM .

rbindlichkeiten

. ieneraloersammlun « der ^Borstv des Herrn Dr . Benno Weil
Bank . Die gestern unter dem

erledigte die ReKnlarien und setzte . W, . , . W
10 Prozent für die Stammaktien und auf 6 Prozent für die Vorzugs -
aktie.n fest,
e m f
gewa

Handels - und Gewerbebank A .- G. in Karlsruhe . Die G .-V . findet
am 20. März statt. Ans der Tagesordnung stehen neben den Regularien
Wahlen zum Äufstchtsrat .

Dtvidendenerhöhung der Pfälzischen Hypothekenbank in LndwigSbafen .
Der A .-R . beschloß , der G . - B . am 31 . Mär , aus 853 254 (656192 ) RM .
eine erhöhte Dividende von 10 (8 ) Prozent ans die Stammaktien und
von wieder 6 Prozent ans die Vorzu ^saktten vorzuschlagen . Zum Vor -
trag gelangen 65 028 RM .

A . Schaafhansen 'scher Bankverein A .-G ., Köln . In der Sitzung de »
A . -R . des A . Schaaffhaulen 'schen Bankvereins A . -G . , Köln , am 3. Mär ,
und in der anschliebenden G . -B . wurde der Abschluß für das Geschäfts «
iahr 1927 vorgelegt und die Verteilung einer Dividende von wie -
der 10 Prozent beschlossen. — Das Gewinn - und Verlustkonto setzt
sich wie folgt zusammen : Vortrag aus 1926 181 724 (146 566) IHM-
Provisionen 5 964 064 ( 5 677 844 ) RM .. Zinsen - und Wechselgewinn
4 255 561 (4 412 885 ) RM .. Essekten - und Konsvrttalgewinn 1 158 484
(1 582 351) RM . Hiervon sind zu kürzen : Handlungsunkosten , einschlietzlicki
Tantiemen mit 6 656 247 (6 672 118) NM .. Stenern mit 2 202 522 «1344 187»
RM .. mit Reingewinn für 1927 : 2 701 0t>5 RM . (für 1926 : 3 803 340
RM . ) . Die per 31 . Dezember 1927 aufgestellte Bilanz weist folgende
Ziffern ans : Aktiva : Kasse, fremde Geldsorten . Kupons - und Guth .
b. Noten und Abrechnungsbanken 4 24« 445 (2 993 596) RM ., Wechsel und
unverzinsl . Schatzanweisungen 38 289 533 (31 912 092 ) RM . , Nostroguth .
bei Banken und Vanksirmen 26 277 954 ( 34 338 550) RM . . Reports und
Lombards gegen börseng . Wertpapiere 13 797 938 (23 924 046 ) RM .. Vor -
schüsfe ans Waren und Äarenverichisfnngen 28 533 633 >10 878 718) RM . .
eigene Wertpapiere 5 527 596 (4 600 678 ) NM ., Konsortialbetetligungen
5 139 169 ( 1834 509) RM .. dauernde Beteiligungen bei anderen Banken
in laufender Rechnung : s ) gedeckte: 65178 182 (44 671178 ) RM ., b ) um
gedeckte: 43 698 448 (20 437 677 ) RM .. Avale und Bürgschaften 11 450 972
(5 507 632) RM .. Bankgebäude 7 000 000 (7 000 000 ) NM .. Mobilien 1
(1 ) RM . , Effekten - und WohlfahrtSeinrichtungen 81 810 (74 687) RM .
Passiva : Aktienkapital 25 000 000 (25 000 000 ) RM .. Reserven
8 000 000 (8 000 000 ) RM .. besondere Reserven 1500 Ott" (500 000) RM ..
Kreditoren : seitens der Kundschaft bei Dritten benutzte Kredite :
20 809 525 (7 161938 ) NM .. Guthaben bei Banken und Bankfirmen
23 366 087 118 892 091) RM ., Einlagen auf provif . fr . Nieckinung 98 881 222
(83 576 706) RM .. fonftige Kreditoren 38 952 581 (22 299 946) RM .. ->)
Akzepte : 18 458 921, d ) noch nicht eingelöste Schecks 77 947 . zusamme »
16 533 868 ( 13 906 201 ) RM .. Avale und Bürgschaften 14 450 972 (5 507 032 !
RM . . WohlfahrtSeinrichtungen : Dr . Georg Tolmssen -Wohlfahrtsk . 75 000.
sonstige 7 524 , zus. 82 524 (70 000 ) RM . . Reingewinn : 2 701 065 (3 803 3481
NM . Es » ' ird vorgeschlagen , den Retngew !nn von 2 701085 RM . wie
folgt zu verteilen : 4 Prozent Dividend « auf 25 Mill . RM . Aktienkapttal ,
Tantieme deS A .- R . 121 822 RM .. Sproz. Suverdiv . aus 25 Mill . RM .
A .-K . 1500 000 RM . . Vortrog auf neu « Rechnung 79 443 RM .

8pr« , . Anleihe des Freiftaafs Mecklenbnrg -Schwerin . 15 Mill RM -
Anteilscheine der 8proz . Anleihe des Freistaates Mecklenbura - Schiverinliegen bis zum 10 . März beim Bankhaus S t r a u s u . Co . in Karls" i^e .zur Zei » nuna aus . Der ZeichnungSkurS beträgt 94?> Prozent . DieAnleihe ist reichsmiindelstcher und vor dem 1 . März 193S nicht rückzahlbar !
1000 BOO und lSo R ^ abgeschlossen und eingeteilt in Stücke »u 2000,

Italienischer Erwerb »er Riiia - rswerke A .- G . in Berlin . Die
Franks . Ztg . ' meldet ans Mailand , daß die RütgerSwerke die Majoritätder italienischen Elektrodenwerke Forne Elettrtei (Kapital 12 Milli 'ire ) ungefähr zu pari gekauft habe . Die Gründe dürsten in derRegelung des Elektrodenmarktes liegen . Bekanntlich ftndden Rütgerswerken aus dem Verkauf ihrer bisherigen Kohlenintereffenkürzlich erhebliaie Barmittel zugeflossen ,

GlobnS - Reederei A .- G ., Bremen . In der A .-R .-Sitzung wurde de-
schlössen, der auf den 26. Miirz einzuberufenden 0. G .- V . die Verteilungeiner Dividende von wieder 8 Prozent ans das erhöhteAktienkapital vorzuschlagen .

. . itattgefun ^ene «Äeneralverfammlung
te die sofort zahlbare Dividende auf

ie,n fest. Das ausscheidende Aussichtsratsmitglied , Dr . Gustav Hohen -
1 j « r aus Mannheim wurde wiedergewählt . Neu in den Äufstchtsrat
oahlt wurde Herr Bankdirektor Kurt Baslermann - Mannheim .
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( 7969)

Zwangs -
Versteigerung .

Mittwoch , den 7. Miirz
1928. nachmittags 2 Uhr,werde ich im Psandlokal ,
Herrenstratze 45a hier ,
gegen bare Zahlung im
« ollftreckiingsweg - ösfent -
lich versteigern :
4 Büfetts , 3 Kredenzen ,3 SosaZ . 3 Standubren ,Z Büwerlchrk ., 2 Chatte *

longueS , 1 Spiegelscbranr ,2 Rolladensck>rS » ke, 1
schrank , 3 Grammophone ,1 Vertiko , 1 Flnrgarde
robe . 1 Küchenfchranr und
sonstiges mehr . (7963)
« karlSruh «,

den 6. Februar .
Freiseis ,

Gerichtsvollzieher .

ZisiiW -vllllelgerW .
» » k Mi - M nass .

1 ?Ikte , !Z ' 1 . Silberschrank . 1 Bodeuteppi
Dos»

" 'chranf , 1 Plüschgarnitur , best , aus
liifchsfflir ^ "el , 1 Kaste. 1

wit sSiitCT ^ Kluberiatzfofa . 1
^/ >sel . 1 Kaste,. 1

J Klubersabsofa . i Ovaren
K. 4ß <r ? lö ®cn ' , 1 Ladeneinrichtung n . a . m .

roe ' f,e Damenbalbschube . 6 PaarTic i,n .
''^ el und 12 Paar Rennschuhe ,

A »>t angesührten Sachen werden be -

.ine , 1
arenschrank

»7 / '" steigert
« UL1. 8 ruhe . )- b e . den 5. Mär , 1928." & Besserer . Gertchtsvollzieh «r .

(8027)

Freiwillige
Versteigerung .

Mittwo » . den 7. Miez
1928, » achmitiaxs 2 Uhr.
werde ich im Psandlokal .Herrenstr . 45a , hier , geg .bare Zahlung öfsentltct»
versteigern : (S029

1 Klavier (gut erhalt . ),
1 Horrenzimmereinricd -
tung , bestebend au« Bi >-
« ersckrank, 1 Tchreibtisck»,1 runber Tisch, 3 Leder-
siiible , 1 Klubsosa : fer-
»er : 1 vollständige La-
deneinrichwng , bestehend
aus 3 Ladentbeken . 4
Warenlchränle , 1 Glas -
abschlnß für Käse- und
Wnrstwaren . 1 Laden -
katte . 1 Waage mit Ge>
wickiten. 1 Ausschneid-
Maschine.Tie (Gegenstände können
eine balbe Stunde vorder Versteigerung bestä¬tigt werden

Die Bersieigernng fin »
det voranSsilvtlich be -
stimmt statt.

Karlsruhe .den 5 . März 1928.
Bier

Ober -GerichtSvollzieher .

Xn?
' 1 # " 6 ' 1 ™ - - > « r . - ^

« iW55itet!ftigetMng eine"
. bNtteilimeslüis .

Wonta « . den 12. Mär , 19JS
ii ', 'f<'- eioi ! m^tmm ^ ur Berneigerung he»

"er Margarete Sur ,

in 0 » ^ !> ■ c Tchiesitrakie in Heideubeim

W ,C0 ûr Bersteigerun »
N °ntaq bestimmt ans

.
' 8. Avril 1928. vorm . 9 Uhr

lind « in der Kanzleistat«.
" ' " suotariats III Brenzstrake 29

8 *p >- - - ."n- Bezirk » ». . . stflloih .

Zwangs -
versteiqerunq .

Mittwoch , den 7 Mär ,( 928. nachmittag « 2 Uhr .werde ich im Psandlokal .k>erre « ltr . 45a. hier , aebare Zahlung im Vnl
strcckungSwege össentlich
verfteigein :

1 Kanne Himbeersaft , 1
Klavier . 1 vollst . Herren -
îmmereinrichtg ., l S ?>ie -

gelschrank. 1 Korbmöbel -
garniftlr , 1 Standuhr . 1
Svrech -Appara » mit 7
Platten . 1 Bstcherschiank

Die Versteigerung des
Himbeersaftes ioiu . Kla¬
vier ( Marke Götze , Ma -
haaani ) findet « orauS -
sichtlich bestimmt statt.

Karlsruhe , den 5 .
Mär , 1928 (8025]

aus Wellblech,
Schuppen

Jeder Art, feuersicher
zerlegbar , billig , prak¬tisch

fie&r . aimm
G . m . b . ll .

Eisen- u.Wellblechwerke
Weidenau S ?e»sS.

Postfach Nr . 318
Vertreter:

Eduard Mahtmann ,
Karlsruhe. Draisstraße 9

Telefon 4Ü24

■ 1!

Blechner und
Installateure

durchaus tückttige und
selbständige , für foiort

gesucht. (S20V )
August Blüthner

Sofiensirake Nr . 10.

Lehrling
mit guter Schulbildung
gesund und kräftig , für
Eisenwarenbandlung

anf Ostern gesucht.
Angeb . unt . Nr . J535S

an die Badische Presse .

Blechner -
» .Installatenr -Lehrling
auf Ostern « sucht . Zu
ersragen unt . Nr . S536 «
in der Badischen Presse .

Einige tüchtige (B275
Vertreter

welche bei Metzgern und
Wirten , sowie Kolonial
Warengeschäften gut ein
gesüdrt sind, gegen Hobe
Provision gesucht. Vor -
zustellen nachmittags von
5—7 Ubr.

Müller ,
Weinbrennerstrah « 86.

A. MllMm
kür Möbeltransport -Ge
schüft , der ante Erfolg «
Nachweis, kann u . an ein
zielbewußtes u. enera .
Arbeiten gewöhnt ist. v.
sof. od. auf 1, Avril ae-
sucht . Angebote m , Ge-
baltsansprüch . u . Bild u.
Nr . 7987 an d . Bad . Pr .

Vertreter
gut eingefübit . hei
Gartenbesitzern , für
Saatkartoffeln , Ge -
initie - nnd Bluiuen -
samereien .Obstbäume
k . . für sofort gesucht.
N . V . Slirestenl - n.

Samen -Grotzhaiidi « .,
Erfurt 48. ( A« 8v )

Kaufm . Lehrling
mit guter Schulbildung ,von einem Fabrikbeiried
hier , gesucht. Angebote
unter Nr . F .H.55&1 an
die Badische Presse Filiale Hauptpost

Verkäuferin
sucht

Schuhhaus « imon
Katserftrafje 201 . (7975

Jüngeres
Servlerfränlrin

sofort gesucht (7967)Gasthaus «. ..Rhelnlaud ".Deg enfeld str . 8 .'Inständiges . tüeWige«
Servierfräulein

wird auf 15. Mär
geJucht . ( 1204a
Gasthaus »um Löwen ,

Raniltt .
Gewandtes Mädchen .welch schon Buchbln -

derei gearbeitet hat , kann
H'k eintrete « . F .Q. 5571

Akade miestrast, 82.

FräuMn
3. Bedienen eines Mar « ,
standes in Pfor ?besm ge -
sucht Teilhaberschaft er -
wünscht. Giftige 100 Mk,erfordert . NävereS t,aum
postlagernd Pforzheim n

857 . (B27 ?

Für niciuen Brauerei -
Ausschanl suche einen

Burschen
nnter 20 Jahren ,uit alle Haus - und

Kuchenarbeit .
. Bewerbe ,̂ welcde schontn ävnltcben Betrieben
tätig waren und ailch am^ ierbüfet , verwendet

Tüchtiges , besseres

Zimmermädchen
oder Ttütze . das sebr gut
nähe » u . büg , tann . ges .
Sd ndelsir . 21 . ( ,-*« 5568 )

Vb »r-Ser ? cht»vvll , teder .

EbrliideS , fleitziges
Alleinwädchen

ans IS. MSrz gesucht.
W .. . . (fclmftod ), Erbpritnen -
werben könne» erbatt? » '̂ " Se 27, 2. Zt . (B23I

T Äüeinmädcheii
! S<13 loche » kann, in Ge-

. scväftsyanshalt , aus 15.
I ä ?»« gesucht. (58*266Darmltadt . <120Sa) I .Kaiserftr . 64, n . recht ».

Friseuse
(Volontärin ) auch nicht
gelernte Kraft , per sofort
gesucht. Angebote mit
Altersangabe unter Nr .
» .H.5565 a» d . Bad . Pr .
Filial e Hauptpost .
Tüchtiges (YH5573 )
Alleinmädchen

das gut kochen kann, zu
kinderlosem Epepaar l»
sehr gutes Haus » ach
Mannheim baldmöglichst
gesucht. Borzustellen :

Beeihobenstrake 11 , I .
(km ehrliches , zuverläss .

Mädchen
mit guten Zeugnissen ,nicht unter SO Jahren ,
aus 15 . MSrz tn guten
Sausbalt gesucht,
^ iienkshrstr . 1«. 8. Stock .
Norzunellerc zwischen 2
und >24 Ubr . lS .S .55IS >
Durchans ehrliche» unv

fleißiges , ev.

Mädchen
mit nur gut . Zeugnissen
für kl. Haushalt gesucht.
Augeb . unt . Nr . E5355

an die Badisch« Presse .

Ehrl . Mädchen
sofort gesucht. (7959)
Restauration z. Blücher .

Maranstraße Nr . 1 .
Nettes , iungeS

Mädchen
tagsüber für Hausarbeit
gesucht. Schillerstr . 15,7 .

Mädchen
für Küche u . Haushalt
(etwas kochen erwünscht?,
per 15 . März gesucht.

W . Bernau « ,
Konditorei n . Kaffee .

Kaiserstrake 25 , (81 .86)
Fleißiges , kriift . (58259)

Miiflclien
vom Lande , für ttiiche u .
Saus auf 15 . März ges.
Zft erfragen Nheinstr . 30 .
Wirtschast .

Jung . Mädchen
oder Frau

zum Ansivarteu u . Putzen
tagsüber von bleflgem
Geschäft gesucht. Adresse
zu erfrag , » nt . Nr . 818«
in der Badische » Presse .

Per sofort gesucht, ehr.
liebes , tüchtiges

Mädchen
für Büroarbeit , Masch,-
»enschreiben erforderlich .
Zeugnisse mit Bild » nd

Lebenslauf u . Nr . 7961
a» die Badische Presse .

Mädchen
mit guten Zeugnissen , f.
alle SanSarbett .per sof.
gesucht. (8059)
Leopoldsplah 7b , 2 . 3t .

« aiibere _
Puh . nad Waschsraü

in der Westftadt gesucht.
Angebote u . Nr . QiSSS
an die Badische Presse .

Junger Mann
als Hilfsbnchhalter nach dem Rheinhafen
gesucht. Bewerbung von nnr « an , zuver -
ldsstgen Kräfte « mit guter Handschristerbeten unt . Nr . X . H . 5572/7977 an die
Badtsche Presse , Filiale Hauptpost .

Sei «
per sofort oder Oftein

LEHRLING
aus guter Familie . (7965i

5. Wen . NeuMM 3.
Webwaren -tÄeoßdandlung ,
Meck . Bemsskleiderfabrik .

Zunge , ehrl . u . pünktl.

Puhsrau
in rieiue » Haushalt für
Freitags gesucht. Por ?u>
stellen vormittags (F .*

Schindler , (557!
Hübschstraße 22, II .

Tüchtiges , fleiftiges

Mädchen
das bürgert , kochen kann,
für größeren Htusbalt
gesucht. Gute Zeugnisse
rforderlich . (B2S5
Konditorei - Bäckerei
August Schmalacker

Jollhftraße 2? .

Einfaches , fleißiges
nädclifn

das gut kochen kann u .
alle Hausarbeit versteht ,

od . 15 . März ge-
Kreuzftr . !>, III .

( 332841
Bedeutende Fleischwarenfabrik Norddentfchlands

sucht f . d Vertrieb ihrer Erzenantsse SpezialitätDosenwt -rstchen »nd .rleischtonserve «ür den dortigen . Vezirk rührigen , solventen , nur>ei Hotels u , Gailioiriichafteu ant eingeführten

verlmer .
^ ^ mutMraugt & stgsii

Hoppe !
IlW RttMle gflffees

ioitfc für Tee . Kakao zu vergeben .
Interessenten wenden sich au (1213a)

M . Hoppe G . m . b . JH.
Mannhelm .

Borwärtoltcedende . unabhängige Damen , in
Iwt bezahlte 1121 Co >

Dauer - Stellung
per sofort gesucht.

Leichte, angenehme Reiletätiakeit , ohne Bor
kenntnisie . Einarbeitung erfolgt . Vorzustellen
mit Ausweis : Dienstag .

"10 —12 it . S—5 Uhr .
Salserltrabe 136. III .

Gesucht
>N« baldigen Eintritt fitr KolonIalwaren -GesMft

MMiiige Betcauferin
nicht unter 30
in der Branche

Jahren , die bereits längere Zeit
tätig war . _ _ ( A65Ü )

Bewerbung mit Bild ung Zeugnissen n . fc. N .3196 an Ala -Haaienstein & Vogler . Karlsruhe .

Perfekte

Stenotypistin
nur auS guter Familie , mit Lnzeumbild -
ung , möglichst auch Handelsschule . Kennt -
nisse in Buchhaltung erwünscht . F .H.55K9

sofort gesucht ,
ßlomsft) so .,

Filiale Karlsruhe . Erbvrinzeusir . zi .

Erstklassige selbständig «

Schneiderin
f . Kleider und Blusen v . sofort gesucht. Es kommt
nur eine allererste , »uverktfsige Kraft in Frage .

L . Model , Damenschneiderei '
Sammltrak , «, (7971)
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Kapitalien

Dienstag, den 6. März 1928.^vadifche Presse" sMorgen -Ausga »«)

MOZART
Die Jahreszeiten

" vomssingüKaüemie
Drttnriim ▼ o n Jos . Haydn KflFl $ rilll € snn

Samslag, 12 . März,abends8 Wir
siSdiilcheFesiiiaiieKarlsruhe

Das
gemütliche Famillen -

CABARET
mit

Tanz - Gelegenheit
Täglich Borftellung .

K » rtenvorverkaaf : Musikhans Müller — Zigarren -Töpper u . Zigarren -Meyle Karlsrahe — Mueikhaus Weiss , Durlaeh

Landreisender
Junger . strebs . Mann ,

sucht reelle Fa . mit I »
» et », u . Leibwäsche fo» .
Manusakturware » . Näh .
Angebot « sind ?n richten
unter Nr . MM ? an die
Badische Presse .

Wäsche
waschen wird angen

Ancxbote unt . Nr . Y .W .
2817 an die Bad . Presse
Filiale Werderplah .

VIS endgültigmögl . kompl ., f . Feinlost -
und LebenKmittelaeschüft
eignend . GlaSausiäbe , so -
wie kleines Inventar .

Ausschnitt -Maschine .
Schnellwaage u . moderne
elektrische BelenchiungS -
korver . sofort zu kansen
gesucht . Eilangebote er -
beten unter Nr . 8210 an
di e Nadilche Presse .

Schlaf - « . Herrenzimm .
u . einz . Büsett »u lausen
gesucht . Angebote unter
Nr . R53K7 an die Ba -
dische Presse êrbeten .

Eis . Bettstell « mit Ma -
tra ^e u . ein Schrank aus
gutem Hause m kansen
gesucht . Angebote unter
Nr . C5ZS» an die Ba -
dis che Press e.

Antiker . 2tür . Schrank ,
gegen bar , n kansen ge-
sucht. Werber . Kriegs -
strafte «9a . I . (« 239)

Zu lausen gesucht Geh .
roa . od. HoMcilöanzug ,
ein Anjug . Ang . n . Nr .
M541S an die Bad . Pr .

Gehrodt -Anzug
gesucht fOr mittlere Fig .
Angebote mit PktS unt .
Nr . F .H ..V-82 an d . Bad .
Presse Filiale Hauptpost .

Mittwoch
— ' TEL . ' °

Ab heute
bringen wir den SpItxenHlm der ver¬
gangenen Phöbus - Produktion , der überall

die größten Erfolge erzielte , neu heraus :

für die
Vorführung des einzigartigen

Film - Kunstwerkes :Anstricken v . Sttflmyfcit
in Wolle , Baumwolle ,
Flor etc . Alte Jaclen
werden umgearbeitet zu
Westen . Pullover etc .
Neuanfertigungen und
Reparaturen billigst .

Enalmann ,
Maschinrnstriileret.

Jetzt Amallenstr .BS
(6221 ) Emil Jannings

ResKSu » Waldstraße
Musikalische Leitung : Bruno Pelz

Oskalyd -Orgel : Joh .
Flügel : Vollmair - Rettleb

Täglich : 3.30, B.00, 7.00 und 9.00 Uhr

Welcher Primaner gibt
Quartaner
MWileltunden

tm Französischen . Ang . N.
F .W . 2812 an die Bad .
Presse , Fil . Werderplay .

Suchende erhalten
billigste

Gelder und Kredite
dch . Bankkommission
Augusi Sdimiff
Karlsruhe , Hirschstr 43
Tel . 2117 - Gegr . 1879

Kapitalisten
werden erststellige

Gold -Hypothek .
kleinere und größere
Beträge kostenlos
nachgewiesen . <-038

Gesunden „
Geldbeutel mit Inhalt .
Äbzuvolen gea . Einriicl .-
Nebiibr u . Finderlobn .
Zu erir . n . Nr . £ 5348
ln der Badischen Presse .

6 Akte aus dem mondänen Paris .
In der Hauptrolle die inzwischen berühmt

gewordene , entzückende , charmante Gloria -Palast
Nur noch einige Tage !

Amerikanische Groteske in 2 Akten .

Beginn der Vorstellungen um

und GH Uhr , Kasse v»4 Uhr .

Europas schönster Film :
Der Gefangene
einer KaiserinSonder Angebot

Konsiliiren JSU 'fct-N SIE ftiny Olk NACHMj (Oer Schachspieler )
Ein Film von Liebe und Freiheit aus der Zeit

Katharinas der Großen .

Auf keinem Frühstückstisch sollte
eine gute Konfitüre fehlen .

Einige Waggon

f§ Das graziöse 18. Jahrhundert , dessen Abbild wir
= im Laufe des Filmes In. dem zerrissenen Polen
jj UDd am Hofe der Großen Katharina II. sehen ,
j= verleiht der spannenden Begebenheit eine Größe ,
g einen Luxus , eine Bewegtheit der Massen , eine
M Reichhaltigheit der Ausstattungen , wie sie bisher
m in den Annalen des Films unerreicht dasteht . Der
H film , in dem 5000 Kavalleristen und über 80i>0
H sonstige Komparsen mitwirkten , wurde mit einem
g Kostenaufwand von mehreren Millionen Mark
Ü hergestellt und bildete monatelang das Tages -
s gespräch von Paris , London und Berlin.

mit Zins . Zuriickzahlbar
nach Uebereinkunst , 10 -
sache Sicherheit vorhan -
den . Angebote n . Nr .
PüSlZ an die Bad . Pr .

400 Mark
auf kurze Zeit , gegen
prima Sicherheit u . ho¬
hen Zins gesucht . Ang «-
böte unter Nr . Q5ZS1 an
die Badische Presse erb .

Welch edcld . Menschen w .
einer tiicdt . unabh . Frau
Ivo M leihen geg . Tienst -
leislung u . hohen Zins .
Angebote u . Nr . 85386 .
an die Badische Presse . !

Herrenstraße Nr . lt

ölMbm -Kliliiiliire
fen CA , «0 Pfd - f "

if6 © W "* Simer Netto V »

Nur noch heute und morgen Mittwoch

Nach der weltbekannten Komödie von Ludwig
Thoma — anter Mitwirkung der berühmten

Tillergirls Sis 'ers Barrison

IN DER HAUPTROLLE :

Sowie das übrige Beiprogramm .
Anfangszeiten 3 . 5. 7 und 9 Uhr .

offen Pfund V " *

5 Pib »Simer 10 Pfd . - Simer

etto 4 . 50 netto 9, »

Heute Dienstag , den 6 . März .
aoends 8 Uhr im Aulabau dpr Technischen

Hochschule (Hörsaal 37) spricht
Oscar A. H. Schmitz

über 7846
Die Krisis der Geschlechter in Europa
( Die Verwirrung der Geschlechter )

Lustspiel in 2 Akten
Ufa- An den

Wochenschau des h
Anfangszeiten : 3, 5, 7 und 9 Uhr.

2 Pfd «Sinter

Migelee Ä 60
2 Pfd . - Simer 5 Pid - Eimer

Netto 1 » 1 9 Netto 2 » 9Ä Mitglieder Eintritt frei . Mitglieder der Gesell¬
schaft für deutsche Bildung , des Theaterkul¬
turverbandes , der KantgQselisehaft , des Kauf-
mänD . Vereins erhalt . Ermäßigunit . Karlen für
Nichtmiigüeder bei A . Bielefelds Hof -

buchhandlung , Marktplatz.
Der Film des Jahres

vom Centrai -Institut Berlin
als künstlerisch und volks-

blldend anerkannt

Heute abend ab 8 Uhr

Ein Abend

Cafe Museum2 Pft - Timer Wiener Weisen
iiiiiiiiiiaiiiiiHiiiiiiiiiivtiiiiuiif ii imiiii'iIiiiiiiiiiiiiiiii , ,hihihi
Dienstag den 6. März 1928. abends 8V2 Uhr :

Unsere Rabatimarken
täglich ein ' Ssbar . 8<l07

Leitung : Fr . Muschi SuchoW tZ
Grotes sonder -Konzerf Rolandder Haaskapelle

Leitung : Kapellmeister E. WILCKEN.
Aus dem Programm : 8228

1. Ouvertüre zur Ooer
„ Das go 'dene Kreuz " Brüll

4 . Trio 616giaque op . 9 • • • • Rachmaninoff
5. Große Fantasie aus der Oper

„Der Troubadour " Verdi

Täg 'ich 3.30.
5, 7 und 9 Uhr.51 » Rabatt

Schwer versilberteBitte die Nachmittags¬
vorstellungen zu besuchen . Tafel -Bestecke817U

LICHTSPIELE
Kaiserstr. 168. Tel. 3053.HAMMER Zu raufen gesucht :

Diwan , Bertis », Wasche
lommode , AuS ^ielNis»
Tchreibtisch . t bis 2 Bei -
ten . Angebote unter Nr .
&Ö381 an Die Bad . Pr .

Für leinen
Berkauf direkt an Private .

Verlange » Sie Katalog .
Math . Loewenthal , Pfo «
WWW » Besteck -Spejiaihaus . Weinige Damen u . Herren angenommen .

ibl«b» l« i» 8. « ine Trevv « hoch. ( 8227 ) i
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